
Herausgeber: Verschönerungsverein
Bederkesa von 1896 e. V.

in Zusammenarbeit mit der Stadt Geestland

Jahrgang 11 | Februar 2025 | Nr. 2

Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland
online: www.geestland.eu

Alfstedt | Ankelohe | Bad Bederkesa | Debstedt | Drangstedt | Elmlohe | Fickmühlen | Flögeln | Großenhain | Hainmühlen | Holßel
Hymendorf | Imsum | Köhlen | Krempel | Kührstedt | Langen | Lintig | Marschkamp | Meckelstedt | Neuenwalde | Ringstedt | Sievern | Wüstewohlde

18. Februar
Blutspende
Debstedt

Seite 20

21. Februar bis 1. März
Langener
Musiktage
Bad Bederkesa

Seite 26

11. Februar
Konzert und
Lesung
Bad Bederkesa

Seite 17

Wir sind für Sie da :-)

Geestland
Rundschau1#)#(%$+(

#(%+&+& !*"+,$

.,'*0(+#$&0, )+-&
#/.$



2 Geestland Rundschau 02/25

Fragen zur Zustellung? Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte bei uns. E-Mail: geestlandrundschau@nexusmedianord.de

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)70 77
Telefax: (04745)70 82

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de

Amtsgericht Tostedt, HRB 111013

Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Achtung!

Neue Öffnungs
zeiten

Öffnungszeiten: Di-Fr. 9.00-13.00 und 14.30-18.00 Uhr, Sa 9.00-13.00 Uhr
Montags geschlossen!

298,-

Maler- und Lackierermeisterin
gepr. Sachverständigerin
für Feuchte- und
Schimmelschäden

Gewerbegebiet 20 · 27624 Geestland - OT Bederkesa
Tel. 0 47 08 10 08

info@malermelzer.de · www.malermelzer.de

Inh. Malin Backhaus

Privatpraxis für

GANZHEITLICHE MEDIZIN
DANIELA HILGEN

Praktische Ärztin / FA Anästhesie

Akupunktur Homöopathie Naturheilverfahren

Chron Erkrankungen, Schmerzsyndrome, Lähmungen,
Infekt-anfälligkeit, Allergien, Psychosomatische Erkrankungen

Termine nach Vereinbarung 04745-7237
praxis.hilgen@gmail.com Geestland, Pferdemühlendamm15



Als es Anfang der 90er Jahre die Marktfrau
(bzw. die Person, die sich in der Rundschau an
dieser Stelle hin und wieder ungefragt zu Wort
meldet) aus beruflichen Gründen ausgerechnet
nach Bederkesa verschlug, hatte weder sie

selbst noch irgendjemand aus ihrem familiären oder berufli-
chen Umfeld jemals etwas von dieser „Perle Nord-Hannovers“
gehört. Und das, obwohl nicht einmal 100 Kilometer zwi-
schen Geburtsort und neuer Wirkungsstätte lagen. Norddeut-
sche sind standorttreu und blicken anscheinend nicht so gern
über den Tellerrand.

Einzig und allein Muttis Jugendfreundin Jutta hatte es auf
mehrtägigen Fahrradexkursionen tatsächlich schon einmal
nach Bederkesa verschlagen, so dass sie damals den Tipp ge-
ben konnte: „In Bederkesa ist das schön. Und man kann da so
gut einkaufen. Vor allem bei Kemner und von Geldern – mit-
ten im Zentrum.“ Mit diesen wichtigen Informationen ausge-
stattet, konnte dann ja nichts mehr schiefgehen. Tante Jutta
meldete sich auch gleich mit ihren Fahrraddamen zu Besuch
an.

Warum nun diese Geschichte? Die Attraktivität des Fleckens
Bederkesa zu erhalten und zu erhöhen, dafür sorgten sich die
Gemeinde wie auch die Gewerbetreibenden in Bederkesa
gleichermaßen. Letztere organisierten sich zur Vertretung ih-
rer Interessen gegenüber der Verwaltung im BGV, dem Beers-
ter Gewerbeverein. Im Zusammenwirken auch mit weiteren

Vereinen, z. B. dem Verschönerungsverein, stellte man ver-
schiedene Aktivitäten im Jahreslauf auf die Beine.
Daraus entwickelten sich vor gut zwanzig Jahren – ermög-
licht durch die sogenannte „Bäderregelung“, die an einem
Sonntag pro Monat die Öffnung der Geschäfte ermöglichte –
die verkaufsoffenen Sonntage. An diesen Tagen strömten in
den ersten Jahren Scharen von Schau- und Kauflustigen in
den Flecken. Je nach Jahreszeit gab es z.B. den Pflanzen-
markt, es wurde eine Sonnenblumenkönigin gekürt, Instituti-
onen wie Feuerwehr, DLRG und weitere präsentierten sich
und warben für ihre Arbeit. Auch als die Zahl der Termine auf-
grund der Änderung der gesetzlichen Grundlagen verringert
wurde, blieben die verkaufsoffenen Sonntage für die Aus-
flugswilligen eine feste Größe. Auch die Rundschau richtete
sich bei der Verteilung der Zeitung nach dem verkaufsoffe-
nen Sonntag, damit die Gewerbetreibenden ihre Anzeigen
punktgenau platzieren konnten.

Kurz vor Weihnachten konnten man in der Lokalpresse lesen,
dass der BGV aus seinem Vereinsvermögen Spenden an die
Jugendabteilung der Beerster Ortsfeuerwehr und das Kinder-
und Jugendzentrum des „Paritätischen“ in Bad Bederkesa ver-
teilte. Was nicht zu lesen war, ist, dass diese Spenden im Zuge
der Auflösung des BGV erfolgten.

Schade, dass diese Stimme der Beerster Gewerbetreibenden
verstummt, findet …

die Marktfrau

Marktfrau
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Bad Bederkesa
Fehrenkamp 4b · 27624 Geestland
Tel. 04745/94300 · Fax 04745/94 30 94
info@beerster-steuerberater.de
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Am Freitag, 7. Februar, zeigt das Kinoteam zugunsten des
„Fördervereins der Telefonseelsorge Elbe-Weser e.V.“ in der
Amtsscheune Bad Bederkesa den Film „Ein kleines Stück
vom Kuchen“ (Iran 2024).

Die 70-jährige Mahin – seit 30 Jahren Witwe – hat
den Punkt überschritten, an dem das Alleinsein in
Einsamkeit umgeschlagen ist. Auf Geheiß ihrer le-
benslustigen Freundin wirft sie sich in Schale und
geht aus. Es gibt nicht viele Orte, an denen man auf
Männerfang gehen kann; in einem Restaurant für
Rentner fällt ihr aber ein zurückhaltender Mann ins
Auge, der Taxifahrer Faramarz. Wie sich die Geschich-
te jetzt entwickelt und den beiden dabei zuzuschau-
en, wie sie über die Stränge schlagen, ist eine wahre
Wonne. Die subversive Komödie über die Tücken der

Rüstigkeit im heutigen Iran erhielt auf der Berlinale 2024
mehrere Preise.

Kartenvorbestellung unter Telefon 04745-
94335, die Karten bitte bis

18.30 Uhr abholen. Ab 18.30
Uhr freuen wir uns auf Sie
zu einem Klönschnack
bei Wein, Bier, Saft und
einem kleinen Imbiss.
Der Film beginnt um
19 Uhr.

O. J.

Kino in der Amtsscheune

Sie wollen sich redaktionell beteiligen oder

werblich präsentieren? Die kommenden Termine:

Ausgabe April

Redaktionsschluss: 22. Februar 2025

Anzeigenschluss: 1. März 2025

AusgabeMai

Redaktionsschluss: 22. März 2025

Anzeigenschluss: 1. April 2025

Johannesstr. 19 • 27570 Bremerhaven • Tel. 04 71/3 80 55 • Fax 3 30 47
www.fiedler-bedachungen.de

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU

August

FIEDLER G
m
bH

Bobath-Therapie und Psychomotorik
für Kinder

Birgit Weidner
Physiotherapeutin

Zum Rosengarten 3 · 27607 Geestland-Langen

Tel. 04743-77 91

KEMNER Fenster + TürenGmbH
Bad Bederkesa
Gewerbegebiet 2
27624Geestland
Tel: 0 47 45 / 94 92-0

Freude am Teamwork?

Bewirb dich jetzt!

www.kemner-fenster.de | info@kemner-fenster.de
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Vielleicht ist das Beerster Wahrzeichen
noch nicht komplett digitalisiert, aber
mit dem Einbau einer Telemetrie der
Organisation „Smartmolen“ ist ein ers-
ter Schritt getan. Maßgeblich geför-

dert von der Volksbank im Elbe-Weser-Dreieck eG, wurden An-
fang November von zwei britischen Technikern zwei Sensoren
und ein Long-Range-WAN Gateway in der Beerster Mühle instal-
liert. Die beiden Sensoren in der drehbaren Kappe der Mühle
messen und melden alle 10 Minuten die Richtung der Kappe
und die Temperatur an www.smartmolen.com. Die Ausrichtung
der Kappe wird mit der örtlichen Windrichtung verglichen.
Auf der Homepage kann man sich die Daten von jetzt zwanzig
Mühlen im Vereinigten Königreich (14), den Niederlanden (1)
und Deutschland ansehen (5). So ist es möglich, aus der Ferne
die sehr wichtige Funktion des Drehens der Kappe in den Wind
zu verfolgen und Warnungen vor starken Winden oder Sensor-
ausfällen zu erhalten.
Die vier anderen Mühlen in Deutschland sind die Mühle in Lüb-
berstedt, die Wallmühle in Bremen, Labbus bei Sulingen und die
Mühle „Paula“ bei Steinhude. Die dort Verantwortlichen haben
bereits gute Erfahrungen mit dem System gemacht.
Nach einem Vortrag während des Lehrgangs für Freiwillige Mül-
ler entschied der Mühlenausschuss der Beerster Mühle, dem
Netzwerk beizutreten. Zweck soll nicht nur die Überwachung
der Funktionen der Mühle sein, sondern auch das Erhöhen der
Präsenz im Internet. Ein Ziel ist es, Personen aus anderen Interes-
sengebieten zur Beerster Mühle zu führen – zunächst virtuell,
und dann folgt hoffentlich der reale Besuch vor Ort.
Der Mühlenausschuss überlegt nun, ob eine WebCam und ande-
re Sensoren an der Mühle installiert werden können, um die At-
traktivität weiter zu steigern. Dabei will man natürlich nicht den
eigentlichen Zweck der Mühle vergessen und beabsichtigt, am
Deutschen Mühlentag im kommenden Jahr (Pfingstmontag) in
der Mühle zu mahlen. Wer bei den Vorbereitungen mithelfen
möchte, ist jederzeit willkommen. UST

Die Beerster Mühle ist digitalisiert

Ausschnitt von der Homepage

smartmolen.com.

Daten der Beerster Mühle.

Einer der zwei Sensoren in der Kappe. Foto: Stürmer
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Verschönerungsverein

Auch im Dezember 2024 stand der inzwischen traditionell ge-
wordene offene Adventskalender an der Mühle auf dem Pro-
gramm. Es war schön, dass wieder vierundzwanzig Personen
und Gruppen gefunden wurden, die sich bereit erklärten, je
einen Abend zu gestalten.

Es ist erstaunlich, wie vielfältig die Geschichten waren. Es gab
besinnliche, leicht mahnende, reflektierende, lustige und tra-
ditionelle Kindergeschichten sowie sehr schöne weihnachtli-
che Musik, die von drei verschiedenen Chören vorgetragen
wurde. In den ganzen Jahren sind bisher erst zwei Geschich-
ten wiederholt worden.

Im Anschluss an das vorweihnachtliche Programm wurden
von uns über hundert Liter des begehrten und leckeren Ap-
felpunsches ausgeschenkt. Die Begegnungen und kurzen Ge-
spräche wurden offensichtlich von den Gästen sehr genossen
- eine willkommene Abwechslung in der dunklen Jahreszeit,
ebenso wie die mit Kerzen und Lichterketten geschmückte
Mühle, die Licht ins Dunkel brachte.

Jeden Abend eine andere Atmosphäre, jeden Abend ein fried-
liches Beisammensein - wie tröstend in dieser unruhigen Zeit.

Text und Fotos: Angela Tholl

Offener Adventskalender 2024 an der Beerster Mühle

Ein wunderschönes Beisammensein in vorweihnachtliche Atmosphäre an

der festlich geschmücktenMühle.

Gestern konnten wir die Wunschbaumaktion 2024 der Tafelaus-
gabestelle Bederkesa erfolgreich beenden. Herr Pastor Glanert
hat mich gebeten, Ihnen einen Brief per Mail zu übermitteln.
Das mache ich hiermit gerne! Ich schließe mich seinem Dank
und seinen guten Wünschen an. Herzliche Grüße Johann Haack

Spendenaktion des VVs 2024

Der VV spendete in diesem Jahr 500 Euro für die Tafel und 500 Euro für die

weihnachtlicheWunschbaumaktion. Foto: J. Haack
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Sie wollen sich redaktionell beteiligen

oder werblich präsentieren?

Ausgggabe April

Redaktionsschluss: 22. Februar 2025
Anzeigenschluss: 1. März 2025



8 Geestland Rundschau 02/25

Für die mit einem schwarzen Punkt versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet die Bürgermeisterin.

Informationen aus demRathaus

Seit nunmehr zehn Jahren setzt sich Geestland als Fairtrade-
Stadt für eine nachhaltige und gerechte Welt ein. Dieses beson-
dere Jubiläum hat die Stadt im Dezember mit rund 25 Unter-
stützern im Gemeindehaus der St.-Petri-Kirche in Langen gefei-
ert. Bei fair gehandeltem Kaffee und selbstgebackenem Kuchen
blickten die Teilnehmenden auf ein bewegtes Jahrzehnt zurück.
Im August 2014 hatte die ehemalige Stadt Langen als 277. Kom-
mune in Deutschland den Titel Fairtrade-Town erhalten – eine
Bezeichnung die die Stadt Geestland mit der Fusion am 1. Janu-
ar 2015 übernommen hat. Damit ist Geestland Teil einer interna-
tionalen Bewegung mit ausgezeichneten Kommunen in über 30
Ländern.
„In Deutschland halten rund 900 Städte und Gemeinden, Land-
kreise und Regionen die Fahne für gerechten Handel hoch“,
betonte Steffen Tobias, Vorsitzender der Fairtrade-Steuerungs-
gruppe. „Ich bin stolz darauf, dass wir ein Teil davon sind und
gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern ein Zeichen

gegen Kinderarbeit und Lohndumping in der Dritten Welt set-
zen.“
Als Fairtrade-Stadt bietet Geestland beispielsweise fair gehandel-
ten Kaffee und Saft in den Rathäusern an, zudem unterstützten
Einzelhändler, Gastronomen, Vereine und Schulen die Idee des fai-
ren Handels. Nicht zu vergessen: die Kirchen. So engagiert sich die
St.-Petri-Kirche bereits seit mehreren Jahrzehnten für dieses The-
ma und beteiligt sich amWeltladen in Bremerhaven.
Geestlands Bürgermeisterin Gabi Kasten bedankte sich bei allen
Unterstützern, insbesondere auch bei den Vertreterinnen und
Vertretern der umliegenden Fairtrade-Kommunen wie Bremerha-
ven, Beverstedt oder Loxstedt, die die Jubiläumsfeier nutzten, um
Geestland zum Jubiläum, aber auch zur erneuten Zertifizierung zu
gratulieren: Die Stadt darf den Titel Fairtrade-Town nun offiziell für
weitere zwei Jahre tragen. „Ich freue mich sehr, dass wir Kommu-
nen auch bei diesem wichtigen Thema zusammenarbeiten und
gemeinsam ein Zeichen setzen“, so die Bürgermeisterin.

Freuen sich über die erneute Zertifizierung als Fairtrade-Stadt: Bürgermeisterin Gabi Kasten (Dritte von links) sowie Dana Hebener (von links), Günter Ahlfeld,

Steffen Tobias, SabineWohlers und Sonja Thomas von der Steuerungsgruppe. Foto: Stadt Geestland

Stadt Geestland feiert Fairtrade-Jubiläum

Öffentlich bestellter
Vermessungsingenieur
Sachverständiger für
Grundstückswertermittlung
Beratender Ingenieur

Ich führe für Sie aus:

• Gutachten zur
Grundstückswert-
ermittlung

• Teilungsvermessungen
• Gebäudevermessungen
• Lagepläne für

Bauanträge

53°36´36“

Debstedter Straße 12 a
27607 Geestland, OT Langen
Telefon (04743) 8051
Telefax (04743) 8053
E-Mail:
info@vermessung-gebauer.de

8°35´52“

Dipl.-Ing. Jörg Gebauer

www.stoeppelkamp.de

2/!'5/"5/: 45:8(/ 93 * )3913 Geestland OT Langen

6/$/#&% ,1 73 7+- 97 )1 . 01 1+

Service
für

alle Markenalle Marken
für

Service

Keine Reparaturkosten mehr! Dank Servicevertrag

Karosserie & Lack
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Für die mit einem schwarzen Punkt versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet die Bürgermeisterin.

Informationen aus demRathaus

Sie haben Fragen rund um das Leben in der Stadt Geestland? Sie
möchten etwas loswerden, das Ihnen auf dem Herzen liegt – ei-
ne Anregung oder Kritik? Dann besuchen Sie die offene Sprech-
stunde von Bürgermeisterin Gabi Kasten. Diese findet einmal im
Monat abwechselnd in Langen und Bad Bederkesa statt. Der
nächste Termin ist am Mittwoch, 26. Februar, von 16 bis
18 Uhr in der zeit:maschine (Am Markt 7, Bad Bederkesa). Der
Eingang befindet sich links neben der Sparkasse.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. Je nach Aufkommen
müssen Sie einige Minuten Wartezeit einplanen. Alternativ kön-
nen Sie sich mit Ihrem Anliegen jederzeit schriftlich an die Bür-
germeisterin wenden – einfach per E-Mail an buergerdia-
log@geestland.eu. Telefonisch ist Gabi Kasten unter 04743 937-
1500 zu erreichen.

Bürgermeisterin Gabi Kasten.

Offene Sprechstunde
bei der Bürgermeisterin

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kreativraum
Inhaberin: Ramona Wichmann
AmMarkt 1
27624 Geestland (OT Bad Bederkesa)

Mobil: 0176 20294748
E-Mail: kreativraum-wichmann@web.de
www.kreativraum-wichmann.de

Tätigkeiten:
Gestalterin für visuelles Marketing, Eventmanagement,
Brand Marketing

Gewerbeanmeldungen

26.3.2023

Verkaufsoffener

Sonntag

von 12-17 Uhr
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Am 20. Dezember, dem letzten Arbeitstag in 2024, fand unsere
traditionelle Weihnachtsfeier statt. Auch in diesem Jahr wurde
die Werkstatt in eine stimmungsvolle Feststätte umfunktioniert.
Nach Aufräumen und Fegen wurde dort, wo sonst gesägt und
gehobelt wird, eine urgemütliche Atmosphäre geschaffen.
Frisch geliefertes Essen aus der Nachbarschaft sorgte für das
leibliche Wohl und schmeckte allen hervorragend.
In diesem Jahr gab es besonderen Grund zur Freude, denn
gleich vier Mitarbeiterjubiläen wurden gefeiert. Ein weiterer
freudiger Anlass war die Begrüßung neuer Gesichter in unserem
Team. Fünf neue Kolleginnen und Kollegen sind in den letzten
Monaten Teil unserer Zimmerei geworden und waren erstmals
bei der Weihnachtsfeier mit dabei. Sie bringen frischen Wind,
neue Ideen und wertvolle Unterstützung in unsere Reihen. Wir
freuen uns darauf, gemeinsammit ihnen die Herausforderungen
der kommenden Zeit anzugehen.
Die Jubilare:
• Frank Rademacher und Thomas Perl (Foto 1. von links und 2.
von rechts): Beide begannen vor 40 Jahren ihre Ausbildung zum
Zimmerer bei Johann von Soosten, dem heutigen Firmensenior.
Seither sind sie fester Bestandteil des Teams und haben das
Unternehmen über Jahrzehnte hinweg mitgeprägt. Mit ihrer
langjährigen Erfahrung und ihrem umfangreichen Fachwissen
stehen sie nicht nur für Qualität und Beständigkeit, sondern sind
auch wichtige Ansprechpartner für die jüngeren Kollegen.
• Hans-Jürgen Wendt (Foto 2. von links): Vor 10 Jahren stellte der
erfahrene Tischler fest, dass der Ruhestand ihm zu ruhig ist. Seit-
dem bereichert er die Zimmerei als Minijobber. Mit seinem Auge
für Ordnung und Struktur sorgt er für einen reibungslosen Be-
triebsablauf und packt tatkräftig an, wo immer Hilfe gebraucht
wird.
• Anita Peters (Foto Mitte): Nach 10 Jahren engagierter Tätigkeit
beendet Anita Peters ihre aktive Zeit im Unternehmen und tritt
in den wohlverdienten Ruhestand ein. Als erste Ansprech-
partnerin am Telefon und wichtige Stütze im Büro war sie maß-

geblich an der Organisation und der fortschreitenden Digitali-
sierung des Betriebsalltags beteiligt. Das Team wünscht ihr für
den neuen Lebensabschnitt alles Gute. Nach der Urkundenüber-
reichung ließen alle gemeinsam das Jahr Revue passieren. Dirk
von Soosten blickte auf die gemeisterten Projekte zurück und
gab einen Ausblick auf die anstehenden Aufträge und geplan-
ten Investitionen im kommenden Jahr. Es herrschte eine ausge-
lassene und fröhliche Stimmung, die das Team in geselliger
Runde vereinte. Wir gratulieren unseren Jubilaren herzlich und
wünschen all unseren Mitarbeitern und Kunden einen guten
Start ins neue Jahr!

Text und Foto: H. von Soosten

Dirk von Soosten (rechts) freut sich in der weihnachtlichen Feierstundemit

seinen langjährigenMitarbeitern über deren Firmenjubiläen.

Weihnachtsfeier der Zimmerei von Soosten - vier Jubilare und neue Gesichter

Neues aus der Geschäftswelt

100% Bio
www.angushof-hubert.de
Telefon: 0176 / 70846748
E-Mail: info@angushof-hubert.de

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 7 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

Planung und Ausführung von sämtlichen Neubau-, Verblend-,
Reparatur-, Umbau-, Stundenlohnarbeiten, Rohbauten,
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Im Dezember hat in Geestland, Ortsteil Krempel, die Pferde-
praxis am Wattenmeer von Dr. Janina Lühr und Dr. Maike Dre-
vin, eröffnet. Beide stammen aus dem Cuxland und haben sich

nun nach mehrjähriger Berufserfahrung in anderen Praxen
und Kliniken für die Selbstständigkeit in der Heimat entschie-
den.

Die Leistungen der Praxis umfassen das
komplette Spektrum der Pferdemedizin in
der Fahrpraxis inklusive eines 24-Stunden
erreichbaren Notdienstes. Die Praxis ver-
fügt über moderne Ultraschallgeräte für
die Gynäkologie, Orthopädie und Innere
Medizin, ein digitales, mobiles Röntgenge-
rät sowie ein Endoskop für Bronchosko-
pien und Gastroskopien im Stall.

Durch ihre unterschiedlichen Spezialisie-
rungen ergänzen sich die beiden Tierärz-
tinnen in der täglichen Arbeit. Dr. Janina
Lühr hat eine Zusatzbezeichnung Repro-
duktionsmedizin Pferd absolviert, sodass
eine optimale Betreuung von Zuchtbetrie-
ben gewährleistet werden kann. Dr. Maike
Drevin kann eine Zusatzausbildung der
veterinärmedizinischen Chiropraktik vor-
weisen, außerdem hat sie sich in den ver-
gangenen Jahren besonders auf die Zahn-
medizin und Orthopädie spezialisiert. Die
Praxis ist von montags bis freitags von 8
bis 17 Uhr erreichbar, für Notfälle auch au-
ßerhalb dieser Zeiten.

Text und Foto: Pferdepraxis
amWattenmeer

Dr. Janina Lühr (links) und Dr. Maike Drevin haben in Krempel die „Pferdepraxis amWattenmeer“

eröffnet.

Neueröffnung: Pferdepraxis amWattenmeer
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Mitte November fand sowohl vormittags als auch nach dem ge-
meinsamen Mittagessen einmalig ein Kinderrat statt. Beim
Kinderrat wurden die Klassen von den Klassensprechern der Jahr-
gänge zwei bis vier vertreten. Fachlich begleitet und durch die
Themen geführt wurden die Kinder von einer Bürgermeisterin
und einer Mitarbeiterin der Stadt Geestland. Zur Stärkung gab es
ein leckeres Buffet mit viel Obst, Nüssen, Keksen, Apfelsaft und
Müsli-Riegeln.
Im Vorfeld hatte der Schulrat seit dem Sommer 2024 bereits vier-
mal in der gleichen Zusammensetzung mit der Schulsozialarbei-
terin Frau Beilke und Schulleiterin Frau Lienau getagt. Die Kinder
bringen Themen ein, klären ihre Meinungen dazu, finden gemein-
sam Ideen, stimmen diese ab, präsentieren die Entscheidungen in
den Klassen und probieren diese aus. In den folgenden Sitzungen
werden die Entscheidungen überprüft, häufig erweitert und es
werden neue Themen bearbeitet. Es geht hier beispielsweise um
Anschaffungen für die Schule oder Regeln auf dem Fußballfeld
oder beimMittagessen.
Der Schulrat profitiert davon, dass es an der Grundschule Beers in
einigen Klassen Klassenräte gibt. Im Schulrat wie auch in den Klas-
senräten sind die Schüler die Moderatoren, Protokollanten, Zeit-
und Regelwächter. Die Erwachsenen begleiten die Veranstaltung,
greifen jedoch nur bei Bedarf ein. Die Themen in den Klassenräten
sind sehr unterschiedlich: Der Wunsch nach gemeinsamen Ausflü-
gen oder das Klären von Streitigkeiten stehen genauso auf der
Agenda wie etwa der Umgangmit Klassenregeln.
In allen drei Gremien lern(t)en die Kinder Demokratiebildung: Sie
bringen ihre Themen mit, sie bestimmen Handlungsansätze mit
und erfahren, dass sie Rechte haben und gehört werden. Am bes-
ten gelingt die Vermittlung demokratischer Werte, wenn die Er-
wachsenen ihre Schüler selbst denken und machen lassen. Im
besten Falle werden die Kinder bei allen Belangen, die sie betref-
fen, mit einbezogen. Text und Foto: I. Lienau

Im Kinderrat wurden zunächst die Stärken des Schulrats herausgearbeitet,

die bereits getroffenen Entscheidungen zusammengefasst und dann nächs-

te Schritte besprochen.

Kinderrat an der
Grundschule Beers
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Neues aus den Schulen

Anfang Dezember hatte die Oberschule Bederkesa gleich zwei
besondere Events zu bieten. So besuchten auf Initiative der
Lehrkräfte Marvin Poll und Jonathan Fedel der Landtagsabge-
ordnete Claus Seebeck und Bürgermeisterin Gabi Kasten die
fünf achten Klassen, um mit deren Schülern nicht nur über Poli-
tik zu sprechen, sondern sie auch über das zu Wort kommen zu
lassen, was sie bewegt und sonst noch so interessiert. Dafür
nahmen sich beide den ganzen Vormittag Zeit. Im Juni fährt
dann eine große Delegation nach Hannover, um dort den Land-
tag kennenzulernen. Wir sind gespannt.
Nur einen Tag später gastierte das White Horse Theatre mit dem
Stück „Fear in the Forest“ an unserer Schule. Etwa 150 Schüler
des siebten und achten Jahrgangs bekamen in dem spannen-
den englischsprachigen Stück echte „Native Speaker“ zu hören.
Vier junge Frauen aus England und Schottland spielten das etwa
einstündige Stück in bewusst einfacher englischer Sprache. Das
war Herausforderung und Erfolgserlebnis in einem. Vor allem für
diejenigen, die im Anschluss die Chance nutzten, die eine oder
andere Frage auf Englisch an die Schauspielerinnen zu stellen,
um dann auch garantiert eine englische Antwort zu bekommen.
Wenn es nach den Schülern geht, dürfen kulturelle Veranstal-
tungen wie diese zukünftig gerne wieder häufiger stattfinden.

Text und Foto: Gregor Bruns-Schröder

DasWhite Horse Theatre brachte den Schülern Theater in englischer

Sprachemit.

Politik und Theater an der
OBS Bederkesa
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Kanal- und Rohrleitungsbau Hofbefestigungen & Siloplatten aus Asphalt
TransporteWaschplätze und AbscheideranlagenErdarbeiten

Zertifizierter Fachbetrieb nachWHG / AwSV

Bad Bederkesa • Drangstedter Str. 18 • 27624 Geestland
Tel. 04745 - 9319423 • Fax 04745 - 9282058

E-Mail: info@blauw-heizung.de

Der Förderverein der Grundschule Beers hat für ein kleines
Kunstprojekt der Klasse 3c Geld über den Regio-Fonds der We-
ser-Elbe-Sparkasse bekommen. Davon kaufte die Klassenlehre-
rin Kirsten Schmoll große Keilrahmen, auf die die Schüler und
Schülerinnen Werke bekannter Maler zauberten. Zunächst fer-
tigten die Kinder eine Umrisszeichnung des Bildes an, das sie
vergrößern wollten. Mittels eines Tageslichtprojektors wurden
nun die Umrisse auf die Leinwände projiziert und die Kinder
fuhren ihre Zeichnung mit Bleistift nach. Danach ging es an die
Acrylfarben und das Mischen von Farben. So entstanden farben-
frohe Werke nach Keith Haring, James Rizzi, Otmar Alt und Franz
Marc. Der eine Teil der entstandenen Bilder ist mittlerweile in

den neuen Räumlichkeiten der DRK-Jugendhilfe in Bremerhaven
zu bewundern. Jens Patermann (Vorstand DRK Wesermünde)
und Meik Lütjen (Fachbereichsleiter Jugendhilfe), denen im Klas-
senraum die Bilder überreicht wurden, waren begeistert, als die
Schüler ihnen ihre Werke schenkten. Über die restlichen Bilder
freut sich das Seniorenheim Spiering in Lintig unter der Leitung
von Lena und Jaret Kullik. Hier wurden die Kinder freudestrah-
lend von den Angestellten, Gästen und Bewohnern zur Bilder-
übergabe in weihnachtlicher Atmosphäre empfangen. Die 3c ist
sichtlich stolz auf ihre Werke und freut sich, mit ihrer Kunst viel
Fröhlichkeit verbreiten zu können.

K. Schmoll

Bilder für die DRK-Jugendhilfe und das Seniorenheim Spiering

Stolz übergaben die kleinen Künstler ihre Bilder im Seniorenheim. Foto: JulianeMeyer

Die Klasse 3c der GS Beers hatmit ihrem Kunstprojekt Farbe in die neue Ein-

richtung des DRK Bremerhaven gebracht. Foto: Sonja von Soosten

VomOriginal zum eigenen Kunstwerkmusste akkurate Vorarbeit geleistet

werden. Foto: Kirsten Schmoll



Am Dienstag vor Weihnachten wurde das Forum des Nieder-
sächsischen Internatsgymnasiums Bad Bederkesa bereits am
frühen Morgen zur Bühne für ein ganz besonderes Theaterer-
lebnis: Das „Überall Theater“ spielte das Lustspiel „Der Zer-
brochne Krug“ von Heinrich von Kleist für die Schülerinnen
und Schüler des 12. Jahrgangs und hob dabei die Grenzen zwi-
schen Publikum und Schauspielern auf.

Beginn: 7:45 Uhr - Damit war von Anfang an klar, dass diese
Aufführung keine klassische Vorstellung werden würde. Das
Ensemble bezog die anwesenden Schülerinnen und Schüler
aktiv ins Geschehen ein – eine interaktive Note, die für viel Ge-
lächter sorgte. So fanden sich einige der Jugendlichen plötz-
lich mitten im tragisch-komischen Geschehen rund um den
Dorfrichter Adam wieder.

Ein besonderes Highlight, das weiteren Gesprächsstoff
bot, war eine Szene, in der die Schauspieler einen ungewollten
Stunt einlegten. Ganz im Sinne des Zitats „Zum Straucheln
brauchts doch nichts als Füße“ nahmen die Darstellerinnen
und Darsteller diesen Satz wörtlich: Ein ungeplanter Sturz aller
Schauspieler von einer Leiter auf der Bühne sorgte für einen
Moment des Schreckens, doch die Erleichterung folgte schnell
– alle blieben unverletzt. Das Publikum nahm die Einlage
mit Applaus und einem Schmunzeln auf, zumal sie sich
nahtlos ins Theaterstück einfügte und den gesellschaftlichen

Fall der Figur des Dorfrichters Adam sehr gekonnt verbildlich-
te.

Ungewohnterweise gingen die Schüler nach dem Theater in
ihren weiteren Unterricht, wo das erlebte Stück sicherlich noch
weiter Anlass zu weiteren Gesprächen bot. Ein großes Danke-
schön geht an die großzügige Unterstützung des Vereins der
Ehemaligen, Freunde und Förderer des NIG, der einen Großteil
der Kosten übernahm.

Text und Foto: Insa Junge

Auf der Bühne imNIG-Forum: Die Schauspieler in luftiger Höhe.

Ein Lustspiel voller Energie: „Der Zerbrochne Krug“ begeistert amNIG
Bad Bederkesa
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von 7-33 m3
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Mit einem internen Mannschaftsturnier und an-
schließender Weihnachtsfeier im Sporthotel Do-

rum blickt das Team der U11 der Jugendspielgemeinschaft
(JSG) Sievern/ Holßel/Neuenwalde/Krempel/Hymendorf unter
der Leitung von Simon Koop, Thomas Picker, Nils Kurtz und
Marcel Deckert zufrieden auf das letzte Halbjahr zurück.
Nachdem im Sommer 2024 einige Neuzugänge aus dem jün-
geren Jahrgang dazugekommen waren, freuen sich die Trainer
besonders über die positive Entwicklung der großen Truppe
und die Fortschritte der jungen Sportler, die mit Begeisterung
im Einsatz sind. In der Sommerrunde des Niedersächsischen
Fußballverbands (NFV) wurden nach einer Niederlage im Auf-

taktspiel und einem Unentschieden alle weiteren Spiele ge-
wonnen. Zusätzliche Freundschaftsspiele sorgten dafür, dass
auch die Kinder Spielpraxis sammeln konnten, die im Ligabe-
trieb weniger eingesetzt wurden. Außerdem meldeten die
Trainer für die Hallenrunde zwei Mannschaften an, um den
jungen Kickern noch mehr Einsatzmöglichkeiten zu bieten.
Als nächstes Highlight steht der „Elbe-Weser-Cup“, ein mehrtä-
giges Turnier in Bremerhaven mit über 200 Mannschaften auf
dem Programm. Das Team freut sich schon sehr auf diese be-
sondere Veranstaltung und auf die Fortsetzung der Hallenrun-
de in 2025.

Yvonne Kurtz-Heuer

DieMannschaft bei derWeihnachtsfeier im Sporthotel Dorum.

Fotos: Yvonne Kurtz-Heuer, Martina Richers

Für gute Leistungen in der Abwehr wurdenMika, Ansgar und

Nele geehrt: Auf derWeihnachtsfeier bekamen die Drei sym-

bolisch eine „Abwehrkette“ in Form einer Medaille überreicht.

Positive Bilanz bei derWeihnachtsfeier der U11

Ihr Spezialist für Solaranlagen,
Wärmepumpen,

Heizsysteme für Holz und
Kraft-Wärme-Energiesysteme,

Wartungsdienst und Badsanierung
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27624 Geestland
Tel.: 04745 928 425
info@beerster-pflegeteam.de
www.beerster-pflegeteam.de
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Reithallengemeinschaft
Flögeln GbR
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Pferdeboxen mit Auslauf

Reitunterricht

Info bei Hans Wilkens:

Telefon 04745/1396

Neues aus der Stadt Geestland
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Bad Bederkesa

In der Ev.-luth. Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“ ist das
Jahr 2024 mit besonderen Veranstaltungen zu Ende gegangen.
Dabei gaben Sankt Martin und die Adventszeit die Themen vor.
„Ein bisschen so wie Martin…“ sangen die Kita-Kinder in der gut
gefüllten St. Jakobi-Kirche in Bederkesa im November. Alle Fami-
lien wurden zu der Andacht mit Pastor Dirk Glanert eingeladen.
Im Vorfeld waren bei einem Eltern-Kind-Nachmittag Laternen
gebastelt worden. Diese wurden dann zum Martinsfest in der
Kirche ausgestellt. Jedes Kind konnte nach der Andacht die ei-
gene Laterne im Altarraum abholen. Dann ging es zum Later-
nenumzug von der Kirche zur schön geschmückten Kita an der
Hauptmann-Böse-Straße, wo gesungen, gegessen und gelacht
wurde. Am Montag nach dem Fest ging es noch einmal um das
symbolische Teilen von St. Martin. Alle Kinder teilten miteinan-
der Brötchen, die der Förderverein der Kita gespendet hatte.
„Wir folgen dem Stern“ lautete das Motto in der Adventszeit. Vie-
le Sternstunden durften alle dabei erleben. Los ging es mit dem
Projekt „Weihnachten im Schuhkarton“. Alle Familien und die Ki-
ta sammelten Spielsachen, Kleidungsstücke und Ähnliches und
verpackten alles in wunderschönen Päckchen, die an bedürftige
Menschen verteilt wurden.
Das Highlight zu Beginn der Adventszeit war der große Baum in-
mitten der Halle. Alle Kinderaugen strahlten, als er am Montag

nach dem ersten Advent leuchtete. Es fehlte jedoch der Baum-
schmuck. Dies ließen wir uns von den Kindern nicht zweimal sa-
gen und verwandelten die Halle flugs in eine Advents-Bastel-
Werkstatt. Schnell war der Baum von den Kindern geschmückt
und erfreute so über die Adventszeit alle in der Kita. Ein Weg vor
dem Baum zeigte uns die Geschichte von Maria und Josef auf.
Dies regte auch immer zum Verweilen an, und die Kinder kamen
mit den pädagogischen Fachkräften noch einmal ganz beson-
ders ins Gespräch. In den Adventskreisen in den Gruppen wie
auch gruppenübergreifend sangen wir Lieder, dazu kamen die
Kinder der Klasse 1a und unterstützten uns mit ihrem Gesang.
Der Bischof Nikolaus sorgte an seinem Ehrentag ebenfalls für ei-
ne Sternstunde. Aufregend war der „heimliche“ Besuch in der
Nacht zuvor. Ihm zu Ehren wurde gesungen, und die Kinder
freuten sich über ein Geschenk und die bunten Teller in jeder
Gruppe. Ruhig und stimmungsvoll wurde es mit der „Advents-
spirale“ (ein Angebot für die Eltern an zwei Nachmittagen). Das
Licht aus der Mitte – Gottes Licht – erhellte die Spirale und unse-
re Herzen. Es war ein wunderschönes Zeichen in einer Zeit, in
der so vieles im Umbruch ist. Es zeigte deutlich, dass es trotz
Dunkelheit viel Licht und Wärme in der Welt gibt, die sich auch
immer mehr ausbreiteten, wenn wir es nur zulassen.

Tanja Berker, KiTa „Unterm Regenbogen“

Bunt geschmückt wurde die St. Jakobi Kirchemit den vielen Laternen der Kindergartenkinder. Foto: KKWesermünde

Das Jahresende „Unterm Regenbogen“

Ende November feierten die Senioren und Seniorin-
nen des Beerster Schützenvereins ihre vorgezogene Weih-
nachtsfeier im Schießstand in der Seminarstraße. Für das Gelin-
gen der Veranstaltung sorgten Marianne Hillebrandt, Gisela von
Hassel und Karin Bohling mit leckerem Kuchen auf weihnacht-
lich geschmückten Tischen. Nach kurzer Begrüßung durch Gerd
Hillebrandt, der bedauerte, dass einige Mitglieder krankheitsbe-
dingt noch absagen mussten, kam weihnachtliche Stimmung
bei allen Beteiligten auf.

Hilke Rümper, auch bekannt als „Luise“, las Plattdütsch aus ihrem
Buch und hatte einige lustige Geschichten und Gedichte dabei.
Ihre netten Geschichten aus der Weihnachtszeit sorgten für
manch einen Schmunzler. Zum Abschluss gab es das Lied mit
dem Tüddelband. Später trug Helmut Brömmer ein lustiges Ge-
dicht vom „Lametta“ in der Weihnachts- und Silvesterzeit vor. Es
war eine nette Runde zum Abschluss des Jahres. Im nächsten
Jahr wird es dann einen Skat- und Knobelnachmittag geben, auf
den sich jetzt schon viele freuen. Gerd Hillebrandt

Schützen-Senioren stimmen sich aufWeihnachten ein
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Hüsch und Musik mit Punke und Staake: Ein Konzert mit beson-
derer Lesung findet am Dienstag, 11. Februar, um 19 Uhr im
Evangelischen Bildungszentrum Bad Bederkesa statt.

Hanns Dieter Hüsch (1925–2005) war Schriftsteller, Kabarettist,
Liedermacher, Schauspieler, Synchronsprecher und Rundfunk-
moderator. Mit über 53 Jahren auf deutschsprachigen Kabarett-
bühnen und 70 eigenen Programmen gilt er als einer der pro-
duktivsten und erfolgreichsten Vertreter des literarischen Kaba-
retts im Deutschland des 20. Jahrhunderts. Mit spitzer Feder und
noch spitzerer Zunge hat Hüsch gesellschaftliche Entwicklun-
gen beobachtet und niedergeschrieben. Die Themen reichen
von den täglichen Unzulänglichkeiten bis hin zu politischen
Fehlentwicklungen. Und den lieben Gott hatte Hüsch stets mit
auf der Rechnung.

Walter Punke liest an diesem Abend ausgewählte Texte von
Hüsch – mal heiter, mal nachdenklich und oft hintersinnig. Der
emeritierte Pastor ist leidenschaftlicher Fan von Hanns Dieter
Hüsch. Dies merkt man ihm an. Gekonnt rezitiert er aus den
Werken des Kabarettisten vom Niederrhein.

Mit dabei ist Singer/Songwriter Wilfried Staake. Er präsentiert ei-
nige der schönsten Musiktitel aus Pop, Folk und Country der
1950er und 1960er Jahre. Staake hat eine CD mit Plattdeutschen
Liedern veröffentlicht, trat im Fernsehen auf und ist inzwischen
auch bei Spotify zu hören.
Der Kostenbeitrag für diese Veranstaltung beträgt 12 Euro.

Text und Foto: F. Biehl

Die Gesichter hinter dermusikalischen Lesung im Evangelischen Bildungs-

zentrum gehörenWilfried Staake (links) undWalter Punke.

„Wasmacht, dass ich so
fröhlich bin?“

Die Kunstschule KUBE plant, das Hochbeet vor dem Amtshaus
neu zu gestalten. Das Holz des mit färbenden Pflanzen bewach-
senen Beets ist alt und morsch. Nun soll es eine Ummantelung
aus alten Waschbetonplatten bekommen. Hilke Sens, die erste
Vorsitzende der Kunstschule und Kennerin von insektenfreundli-
chen Naturgärten, hat diese Art der Steinschichtung bei sich im
Garten getestet und möchte nun die nachhaltige Variante auch
für den Färbergarten umsetzen. Sie bittet um eine „Waschbeton-
platten-Spende“ und würde sich freuen, wenn möglichst viele
Steine für das ein Meter hohe Beet zusammenkommen. Gern
können sich Menschen, die kaputte Platten aus ihrem Garten
entsorgen möchten, unter 04745-5151 oder kunstschule-
kube@ewetel.net bei ihr melden.
Die Spende unterstützt das Färbergarten-Projekt der Kunstschu-
le, in dem aus Blättern, Blüten und Wurzeln eigene Farben her-
gestellt und der Nachhaltigkeitsgedanke aus „sevengardens“
des Künstlers Peter Reichenbach weitergetragen werden.

Text und Foto: S. Döscher

Das Hochbeetmit den Färberpflanzen soll eine neue Ummantelung

erhalten.

Nachhaltige Gestaltung
des Färbergartens

Mit Hilfe von Schablonen können Buchseiten so gefaltet wer-
den, dass plastische Motive entstehen. Bei der Veranstaltung
Buchfaltkunst – Knicke erwünscht“, zu der der Bildungskreis Be-
derkesa herzlich einlädt, wird sich unter der Anleitung von Inge
Voss ein wunderschöner Schmetterling aus den Seiten des Bu-
ches entpuppen. Inge Voss hält die für diese Technik geeigneten
Bücher bereit, auch für ein Getränk und für Snacks wird gesorgt.
In diesem Kurs kreativ sein können Sie am Donnerstag, 25. Fe-
bruar, von 18 bis 21 Uhr im Schulungsraum der LEB in Bad Be-
derkesa.
Anmeldung bei Monika Brunke, Tel.: 04745-7724, oder per Mail
an mo.brunke@gmail.com.

wst

Buchfaltkunst –
Knicke erwünscht

Der TSV Bederkesa lädt am Freitag, 28.
Februar, um 19 Uhr in das Romantikhotel Bösehof zur Jahres-
hauptversammlung ein.
Auf der Tagesordnung stehen neben den Regularien der Bericht
des Vorstandes, Ehrungen und Wahlen. Der Jahresbericht kann
bei Interesse auf www.tsv-bederkesa.de/JHV heruntergeladen
oder bei der Geschäftsstelle angefordert werden.

kw

TSV zieht Bilanz
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Der TSV Bederkesa öffnete seine Türen für ein
besonderes Ereignis: Zum ersten Mal wurde eine Weihnachts-
feier speziell für die Kinder und Jugendlichen aus allen Abtei-
lungen des Vereins veranstaltet. Mit über 70 Teilnehmenden
war die Resonanz gut und der Abend wurde zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für alle Beteiligten.

Die Idee hinter der Weihnachtsfeier war, das Gemeinschafts-
gefühl unter den jungen Mitgliedern zu fördern und neue
Verbindungen zwischen den verschiedenen Abteilungen zu
schaffen. Der Abend begann mit einem bunten Programm.
Zahlreiche Spiele waren darauf ausgelegt, den Teamgeist zu
fördern. Von actionreichen Gruppenspielen bis zu kniffligen
Lernaufgaben war für jeden Geschmack etwas dabei. Die Kin-
der hatten sichtlich Spaß daran, als Gruppe zusammenzuar-
beiten, Herausforderungen zu meistern und sich gegenseitig
zu unterstützen. Ein großes Highlight war die Bastelstation,
die von Anna Steffen geleitet wurde. Gemeinsam gestalteten
die Kinder und Jugendlichen individuelle Schlüsselbänder,
die sie bedruckten, bemalten und mit eigenen Ideen verschö-
nerten. Dabei ging es nicht nur um das Endprodukt, sondern

auch um die Förderung der Feinmotorik und die Freude am
kreativen Schaffen. Eine weitere Bastelgruppe widmete sich
der Gestaltung von Weihnachtsmann-Kostümen. Die Kinder
schnitten, klebten und dekorierten mit Begeisterung, sodass
am Ende viele kleine Weihnachtsmänner und Weihnachts-
frauen stolz ihre Werke präsentierten. Dabei unterstützen die
älteren Kinder die Jüngeren bei schwierigen Aufgaben – ein
echtes Zeichen von Zusammenhalt und Hilfsbereitschaft.

Die Veranstaltung war geprägt von strahlenden Kinderaugen,
Lachen und einem starken Gefühl von Gemeinschaft. „Es war
wunderbar zu sehen, wie die Kinder zusammenarbeiten, sich
gegenseitig helfen und dabei so viel Spaß haben“, sagte einer
der Betreuer. Ein solcher Erfolg wäre ohne die tatkräftige Un-
terstützung vieler Helfer nicht möglich gewesen. Der TSV Be-
derkesa bedankt sich bei allen Betreuern, die mit ihrer Zeit
und ihrem Engagement die Feier zu etwas Besonderem ge-
macht haben. Ein besonderer Dank gilt auch dem Landkreis
Cuxhaven, der diese Veranstaltung durch seine Unterstüt-
zung möglich gemacht hat.

Text und Foto: kw

Die gelungeneWeihnachtsfeier förderte die Gemeinschaft des TSV.

Spiele, Basteln und ganz viel Spaß

Q Fenster • Türen
Q Glas • Rollläden
Q Holz-/Kunststoff-Fertigung
Q Reparaturen aller Art
Kührstedter Str. 80 · 27624 Bad Bederkesa
π 04745 / 7171 · Fax 280
info@gosda-fensterbau.de

Jetzt schon an den Sommer denken:
10% Sonderrabatt auf Fliegenschutz
bis Ende März 2025.
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Mittlerweile ist es zur Tra-
dition geworden: Das Konzert des See-
manns-Chores in der St. Dionysius-Kir-
che im Advent. Aber bevor die kräfti-
gen Männerstimmen ihr Können prä-
sentieren durften, stand eine ganz an-
dere Generation im Fokus der über 100
Gäste im Gotteshaus: Eine Abordnung
des Mühlenkindergartens eröffnete mit
zwei Liedern den Reigen. Begleitet
durch zwei Akkordeonspieler und eine
Hammondorgel zeigte der Seemanns-
Chor anschließend sein breites Pro-
gramm. Nicht nur Lieder von See sowie
von Luv und Lee, sondern auch weih-
nachtliche Gesänge hatte das Team in
den Vorlagen auf den Notenständern
bereitgehalten. Diakonin Petra Englert
ging mit ihren Ansprachen und der An-
dacht einfühlsam auf die anstehenden
Festtage ein.

Aufgeregte kleine Künstler vor großem Publikum: DerMühlenkindergarten war zu Gast beim Konzert des

Seemanns-Chores Debstedt. Text und Foto: FrankMoosmüller

Seemannschor verzaubert Groß und Klein

Debstedt

WWW.WIN-GU.DE

WINGU BAUELEMENTE GMBH & CO KG
BUCHTSTRAßE 61
27570 BREMERHAVEN
TEL: 0471 - 95 10 87 20
INFO@WIN-GU.DE

- FENSTER
- TÜREN
- ROLLLÄDEN
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Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

– aber auch alle anderen Fabrikate sind bei uns willkommen!

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Abschleppdienst

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Egon Schumacher GmbH & Co. KG
Autohaus

Egon Schumacher GmbH & Co. KG
Autohaus Geschäftsführer: Martin Vogel

Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423
m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de

Das Wetter hätte nicht besser sein können. Marco Kolle, dem
Vorsitzenden der Dorfgemeinschaft und Cheforganisator des
Weihnachtsmarktes, fiel ein großer Stein vom Herzen am ers-
ten Adventswochenende – denn ein solches Freiluftevent
steht und fällt mit den Himmelsvorgaben.

Am Freitag wurde der festlich geschmückte Tannenbaum auf
dem vollbesetzen Markplatz unter der Regie des Leiters für die
Elektrotechnik, Udo Duetsch, feierlich beleuchtet, das Wochen-
ende gehörte anschließend den Vereinen und freien Händlern.
19 Marktbuden bauten die ehrenamtlichen Helfer der Dorfge-
meinschaft (DG) noch im strömenden Regen auf. Schriftführer
Manfred Reese der DG hatte schon weit im Vorfeld eine detail-
lierte Planung für die Marktbeschicker erstellt. Alles passte –
und die Besucher strömten nur so heran.

Im Heimatmuseum organisierte Philipp von der Reith mit sei-
nem Team ein prachtvolles und interessantes Angebot mit
Ausstellern von Kunst, Handwerk und Weihnachtsschmuck.
Das Museum und auch die Beschicker in der Kirchenstraße und
auf dem Marktplatz sorgten für ein vielfältiges Angebot an
Verköstigung. Erstmals standen auch thailändische Spezialitä-
ten auf dem umfangreichen Speiseplan. „Ohne die großartige
Unterstützung vor und hinter den Kulissen von allen Vereinen
und Verbänden kann eine solche dreitätige Aktion nicht
durchgeführt werden“, bedankte sich Marco Kolle bei den hel-
fenden Händen.

Text und Foto: Frank Moosmüller
Bei Temperaturen umden Gefrierpunkt waren in Debstedt besonders die

Glühweinbuden dicht belagert.

ErfolgreicherWeihnachtsmarkt in Debstedt

Debstedt

Am Dienstag, 18. Februar, bittet das Deutsche Rote Kreuz wie-
der zur Blutspende in das Gemeindehaus der St. Dionysius Kir-
che. Von 14.45 Uhr bis 19.30 Uhr darf sich jeder Spender regis-
trieren lassen.
Ortrud Morick, die Vorsitzende des DRK Ortsvereins, wird mit ih-
rem Team wieder während des gesamten Zeitraumes ein um-
fangreiches und leckeres Büfett für die Stärkung nach dem
Aderlass zur Verfügung stellen.
Die bisherigen Teilnehmerzahlen lagen immer über einhundert
Spender - ein stolzes Ergebnis für Debstedt.

F. M.

DRK bittet zur Blutspende
Sie wollen sich redaktionell beteiligen oder

werblich präsentieren? Die kommenden Termine:

Ausgggabe April

Redaktionsschluss: 22. Februar 2025

Anzeigenschluss: 1. März 2025

AusgggabeMai

Redaktionsschluss: 22. März 2025

Anzeigenschluss: 1. April 2025
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Die Karate-Abteilung des TSV Drangstedt wur-
de in Kooperation mit der IJKA-Germany ge-

gründet, um Kindern und Erwachsenen aus dem Ort die Gele-
genheit zu geben, im Shotokan-Karate ganz neue Wege zu be-
schreiten. Nach nunmehr einem Jahr schafften es alle 18 ange-
tretenen Prüflinge im Alter von 6 bis 63 Jahren, die zweite Prü-
fung zum 7. Kyu (orangenen Gürtel) erfolgreich abzulegen.
Der frisch gebackene Weltmeister Holger Horn (7. Dan) gratu-
lierte von den Philippinen, der Cheftrainer Bernhard Keller
(8. Dan, Vorsitzender IJKA-Tokyo und IJKA-Germany) ließ es sich
nicht nehmen, dem Dojo in Drangstedt die volle Unterstützung
zuzusagen. Festzuhalten ist: Die Kooperation zwischen der
IJKA-Germany und dem TSV Drangstedt funktioniert.
„Die Chancen stehen gut“, so Bernd Froehlich (5. Dan und Chef-
ausbilder), „dass der nächste Teilnehmer oder die nächste Teil-

nehmerin an einem großen Turnier aus dem Dojo Drangstedt
kommt. Allerdings haben wir noch viel Arbeit vor uns. Bei uns
geht Qualität vor Quantität.“
Zukünftig gibt es drei Trainingseinheiten pro Woche, und die
Nachfrage ist ungebremst. Bereits jetzt haben sich neue Schüler
für das Jahr 2025 angemeldet, so dass eine Gruppe „IJKA-Minis“
in Betracht gezogen wird. „Persönlich freut mich“, so Froehlich
abschließend, „dass die Teilnehmer in allen Richtungen Fort-
schritte machen. Verbesserte schulische Leistungen, respektvol-
ler Umgang miteinander, physische Leiden lindern und ein gro-
ßer Fortschritt bei der Sozialkompetenz und der Selbstreflektion
sind hier nur einige Beispiele.“ Weitere Informationen können
gerne per E-Mail unter sensei.froehlich@gmail.com angefordert
werden.

Text und Foto: BerndW. Froehlich

Erfolgreich undwachsend: Die Karate-Abteilung beim TSV .

Weltmeister und Großmeister gratulieren Drangstedter Karateka

Drangstedt
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Willst Du mit
uns gehen?

› Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
› Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
›Berufskraftfahrer (m/w/d)
› Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
› Kaufmann für Groß- & Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Als Azubi in
Deine Zukunft

› Kaufmann für Groß- & Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Raiffeisen
Weser-Elbe eG

raiffeisen-weser-elbe.de
Bewirb dich unter:

Treffen wir
uns morgen
zum Frühstück?zum Frühstück?

UUUnnnssseeerrreee ÖÖÖffffffnnnuuunnngggssszzzeeeiiittteeennn
Mo.-Fr. 6:30-16:00 Uhr
Sa. 7:00 – 12:00 Uhr

BBBBrrreeemmmeeerrrhhhhaaavvveeennnBremerhaven

www.lebenshilfe-bremerhaven.de

Schon ab

5.50

Adolf-Kolping-Straße 24
2757778 Bremerhaven
Tel. 0471 8005050

Am Samstag vor dem 1. Advent war es wieder
soweit. Zahlreiche Kinder konnten auf dem

Waldsportplatz beim Schmücken des Weihnachtsbaums mit
Hand anlegen. Bereits zwei Tage zuvor hatte der Festausschuss
dank des handwerklichen und logistischen Geschicks von Ulli,
Timo und Dzevad eine große Nordmanntanne vom Grundstück
der Spender, Gisela und Horst Fiedler, zum Sportplatz transpor-
tiert.
Der Vorplatz des Sportheims bot eine liebevoll gestaltete vor-
weihnachtliche Kulisse und zahlreiche fleißige Helfer sorgten

mit allerlei Köstlichkeiten für ein kulinarisch umfangreiches An-
gebot für Jung und Alt.
Peter Friedrichs ließ mit seiner Drehorgel zahlreiche Advents-
und Weihnachtslieder erklingen und läutete zusammen mit
mehr als 70 Kindern und ebenso vielen Erwachsenen in vor-
weihnachtlicher Atmosphäre die Adventszeit ein. Mit großer
Freude haben viele fleißige Kinderhände, wenn nötig mit Unter-
stützung ihrer Eltern oder Großeltern, den Baum geschmückt
und in einen wunderschönen Weihnachtsbaum verwandelt.
Auch Papier und Bleistifte lagen bereit, um einen ganz persönli-
chen Wunschzettel zu schreiben und dem Weihnachtsmann mit
auf den Weg zu geben.
Bei Anbruch der Dunkelheit war es soweit: Die Lichter am Weih-
nachtsbaum erstrahlten in festlichem Glanz und die Kleinen
vom Kindergarten „Lütje Hannen“ haben mit zwei wunderschö-
nen Adventsliedern den Weihnachtsmann herbeigerufen. Und
siehe da, aus der Ferne erklang das Läuten einer Glocke. „Ho, ho,
ho“, ertönte es aus der Dunkelheit. Und plötzlich war er da, der
Weihnachtsmann mit einem großen Bollerwagen voll mit klei-
nen Überraschungen. Jedes Kind bekam neben Obst und Nüs-
sen eine kleine Weihnachtsleckerei.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Besuchern, insbeson-
dere bei den Kindern, denen wir hoffentlich ein wenig vorweih-
nachtliche Freude haben schenken können. Bedanken möchten
wir uns auch ganz herzlich bei Gisela und Horst sowie Ingrid für
die nette Bewirtung beim Aufbau und für den wunderschönen
Tannenbaum, der uns eine tolle Advents- und Weihnachtsstim-
mung auf dem Gelände des Sportplatzes beschert hat.
Ein riesiges Dankschön gebührt allen fleißigen Helfern rund um
den Festausschuss und nicht zuletzt PiT mit seiner Drehorgel so-
wie Herbert, Dzevad, Ulli, Timo und natürlich dem Weihnachts-
mann.
Wir wünschen allen Lesern ein glückliches, friedvolles und ge-
sundes neues Jahr.

Text und Foto: WoKo
Alle warten auf denWeihnachtsmann amhellerleuchtetenWeihnachts-

baum.

Vorweihnachtliche Stimmung beim TSV
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Im Jahr 2025 feiert der Turn- und Sportverein
Krempel von 1925 e. V. ein außergewöhnliches

Jubiläum: Der TSV Krempel wird 100 Jahre alt. Eine lange Ver-
einsgeschichte, die von Sport, Gemeinschaft und Tradition ge-
prägt ist. Der TSV Krempel hat sich im Laufe des letzten Jahrhun-
derts zu einem wichtigen Bestandteil des Dorfes entwickelt. Mit
310 Mitgliedern ist der Verein eine lebendige und bedeutende
Institution, die die Menschen in der Region zusammenbringt.
Alles begann im Jahr 1925. Die erste Abteilung des Vereins war
das Turnen. In den frühen Jahren war der TSV Krempel vor allem
ein Ort der körperlichen Ertüchtigung und des Gemeinschafts-
gefühls – Werte, die auch heute noch die Basis des Vereinsle-
bens bilden. Ein markanter Meilenstein in der Vereinsgeschichte
war die Gründung der Fußballabteilung im Jahr 1947. Über Jahr-
zehnte hinweg prägte der Fußball den TSV Krempel und war das
Aushängeschild des Vereins. Heute ist die Fußballabteilung als
Teil einer Spielgemeinschaft mit benachbarten Ortsteilen Geest-
lands in allen Altersgruppen aktiv.
Im Laufe der Jahre wuchs das Angebot des TSV kontinuierlich
und wurde immer vielfältiger. 1954 gründete der Verein eine
Theatergruppe, die jedoch in den 1960er Jahren wieder aufge-
löst wurde. Ab 1982 kamen weitere Sportarten hinzu: Eine Tisch-
tennisabteilung wurde ins Leben gerufen und zählt bis heute
mit rund 30 aktiven Spielerinnen und Spielern zu den erfolg-
reichsten Abteilungen des Vereins. Ein Jahr später, 1983, folgte
die Gründung der Damengymnastikgruppe, die auch heute
noch als „Fit und Gesund Gruppe“ im Gesundheitssport eine der
tragenden Säulen des Vereins darstellt. In den 1990er Jahren
wurde das Angebot erneut erweitert: 1996 wurde Tanzsport für
Kinder und Jugendliche angeboten. Auch der Fitness-Trend Ae-
robic fand seine Anhänger. Beide Gruppen wurden aufgrund der
Corona-Pandemie 2021 wieder eingestellt. 1998 kam das Kin-
derturnen mit ins Programm. 1999 gründete der Verein die Ab-
teilung „Herren Touren & Turnen“, die vor allem die erwachse-
nen Mitglieder ansprach. Im Jahr 2002 wurde mit der Krabbel-
gruppe eine spezielle Abteilung für die jüngsten Mitglieder ge-
schaffen. 2005, als Nordic Walking zunehmend an Popularität
gewann, folgte man auch diesem Trend und es wurde eine Nor-
dic-Walking-Gruppe gegründet. Besonders bemerkenswert ist
die Gründung der Sitz- und Hockergymnastik-Abteilung im Jahr
2017. Diese Abteilung richtet sich an ältere Mitglieder und hilft,

sich auch im höheren Alter fit und gesund zu halten.
Im Jahr 2025 möchte der TSV Krempel mit einer Reihe von Ver-
anstaltungen das 100-jährige Jubiläum gebührend feiern. Den
Auftakt bildet die Jahreshauptversammlung am 14. Februar.
Am 26. April steht ein Tischtennis-Turnier für Eltern und Kinder
auf dem Programm. Ein besonderes Treffen für ältere Mitglieder
ist für den 3. Mai geplant. Die Sportwoche vom 11. bis 14. Juni
bildet den Höhepunkt der Jubiläumsfeierlichkeiten. Der Kom-
mersabend am 7. November wird dann ein festlicher Anlass,
um auf die Geschichte des Vereins zurückzublicken und verdien-
te Mitglieder zu ehren. Den krönende Abschluss findet das Jubi-
läumsjahr schließlich am 8. November mit der TSV-Party-Night
– ein Event für alle, die den TSV Krempel in den letzten Jahren
unterstützt haben und weiterhin unterstützen.
Der Verein zeigt, wie wichtig es ist, eine lebendige Gemeinschaft
zu fördern, die nicht nur sportliche Leistungen bietet, sondern
auch soziale Bindungen schafft und pflegt. Der TSV Krempel hat
sich über 100 Jahre hinweg stets an den Bedürfnissen seiner
Mitglieder orientiert und wird auch in Zukunft ein Ort der sport-
lichen Betätigung und der gemeinsamen Erlebnisse sein. Auf
weitere 100 Jahre TSV Krempel – voller Sport, Gemeinschaft und
unvergesslicher Momente!

Text und Fotos: Gerd Stürcken, 1. Vorsitzender TSV Krempel

Die heutige TT-Abteilung des TSV.

Ein toller Erfolg für die Fußballsparte: 1953 gewannen sie die Kreismeister-

schaft.

100 Jahre TSV Krempel

Krempel
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www.elektroservice-schulz.de

Seit über 75 Jahren
Ihr Elektriker

vor Ort.

Anfang Dezember fand wieder die gemeinsame Weihnachtsfeier
von Kirchengemeinde, Sozialverband, DRK und Verkehrsverein
Neuenwalde/Krempel statt. Dank vieler fleißiger Helfer erstrahlte
das Dorfgemeinschaftshaus Krempel in weihnachtlichem Glanz.
Besondere Aufmerksamkeit hatte der wunderschöne große Tan-
nenbaum mit seinen 4.400 LED-Lichtern. Der 1. Vorsitzende, Lo-
thar Kappelmann, freute sich über die zahlreichen Gäste, die an
der einladenden Kaffeetafel, bestückt mit reichlich Butterkuchen
und Leckereien in verschiedenen Versionen, Platz genommen
hatten.

Für den musikalischen Rahmen sorgten der Kinderchor Neuen-
walde, der Gemischte Chor und der Posaunenchor Krempel. Anita
Schumann und Marga Dohrmann erfreuten die Gäste mit platt-
deutschen Geschichten. Die Krempeler Ortsbürgermeisterin Tina
Gassau, der Hymendorfer Ortsbürgermeister Günther Eggers, die
Neuenwalder Ortsbürgermeisterin Ellen Frank sowie Geestlands
Stadtbürgermeisterin Gabi Kasten formulierten in ihren Grußwor-
ten die besten Wünsche für Weihnachten und ein hoffentlich
friedvolles nächstes Jahr. Pastorin Pia Werner hielt eine kurze An-
dacht. Mit dem gemeinsam gesungenen Lied „Stille Nacht“ ende-
te eine gelungene Adventsfeier.

Ute Becker

Viele Gäste genossen die weihnachtliche Stimmung.

Foto: Dieter Oldenbüttel

Stimmungsvoller Advent
beim Verkehrsverein

Die einen feiern ihren ersten Jahrestag, bei
anderen hält die Liebe schon lange: Vier
Hochzeitspaare und Ehejubilare haben jetzt

im Köhlener Hochzeitshain traditionell Hochzeitsbäume ge-
pflanzt. Das Areal am Westerholz wurde mit einem Walnuss-
baum, einem Bergahorn, einer Winterlinde und einem Apfel-
baum bereichert.

Die stellvertretende Ortsbürgermeisterin Tina Heins (rechts)
freute sich sehr über das lebendige Brauchtum und bedankte
sich bei den Teilnehmern herzlich für die Bereitschaft, mit
der Pflanzung das schöne Köhlener Landschaftsbild zu erhalten.

gsc

Vier Hochzeitspaare haben „ihren“ Baum im Köhlener Hochzeitshain

gepflanzt. Foto: Heins

Neue Bäume
für Hochzeitshain

Köhlen



Der Geschäftsführer des Fachbereichs Tech-
nischer Service bei der Eurogate-Gruppe,
Dipl.-Ing. Stefan Jann, hat den Mitgliedern

des Lions Clubs Langen-Pipinsburg Ende November einen
umfangreichen Einblick in die anstrengenden Umstrukturie-
rungen zur Einsparung von CO2 bei der Eurogate-Gruppe ge-
geben. Clubpräsident Marc Dieterich hat damit die Reihe von
Fachvorträgen zur Entwicklung des Bremerhavener Contai-
nerterminals fortgesetzt.

Eurogate und seine Partner wollen den gesamten Container-
Hafen und dessen technische Ausstattung modernisieren und
baulich erweitern. Die Ziele sind Automatisierung, Digitalisie-
rung und Dekarbonisierung. Seit der Klima-Entscheidung von
Paris im Jahr 2015 - mit dem Ziel bis 2050 - werden in den
Staaten, Ländern und Regionen der Erde immer wieder neue
Ziele bzw. Termine genannt. Die Eurogate hat im letzten
Schritt für die Containertransporte 2040 benannt. Bis dahin
soll die Dekarbonisierung auf CO2-Netto-Null erfolgen.

Waren in 1990 noch 50 kg CO2 pro Container angefallen, so
waren es im Jahr 2022 noch 35 kg CO2. Jetzt arbeitet man an
einem Zwischenziel für 2035: 17,5 kg CO2 pro Standard-Con-
tainer. Dieser Wert liegt bei Kühl-Containern noch rund drei-
fach höher. Mit Hilfe der KI hofft man, dass das Ziel schneller
erreicht werden kann.

Man geht die Aufgabe der CO2-Reduktion in drei Schritten an.
Zunächst sollen direkte Immissionen vermieden, dann Strom-
und Wärmebedarf reduziert und anschließend Waren- und
Dienstleistungsaufgaben im Containerverkehr optimiert wer-
den. So will man vor allem fossile Stoffe ersetzen. Mit Wind-
kraft und „grüner“ Energie sind erste Schritte bereits mach-
bar. Ob dabei die gesetzlichen bzw. alle Normierungs-Vorga-
ben berücksichtigt werden können, wird die Zukunft erst zei-
gen, denn Bio-Kraftstoffe und technische Entwicklungen bei
notwendigen Transportgeräten (automatische, selbstfahren-
de Carrier, ferngesteuerte, überwachte Brücken oder opti-
mierte, höhere Lagerplätze) sind in anderen Häfen noch in
der Erprobung. Auch die Lösungen zu Zeit- und Kostenreduk-
tion der Liege- und Standplätze durch die neuen Geräte sind
kostenerhöhend, was in die Entscheidungen eingehen wird.
Bremerhaven biete aber mit seinen Hafenanlagen alle guten
Voraussetzungen, um für die Zukunft gewappnet zu sein.

Nach diesem umfangreichen Vortrag von Stefan Jann wurden
die zum Teil teuren baulichen Zwischenlösungen oder auch
Zertifizierungsideen mit finanziellen Ablösungen in Drittlän-
dern wurden von den Lionsfreunden in der anschließenden
Diskussion in Frage gestellt. Alle Veränderungen im Hafen
sollten solide und nachhaltig ausgeführt werden. Präsident
Marc Dieterich bedankte sich abschließend beim Vortragen-
den sehr herzlich.

DrF

Clubpräsident Marc Dieterich im Lions Club Langen-Pipinsburgmit dem Re-

ferenten Stefan Jann. Foto: DrF-LC

Die Dekarbonisierung des Containerverkehres
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Langen

Hinschweg 3 · 27607 Geestland/Langen · T 0 47 43/93 31-0
www.axhausen-pp.de · E-Mail: kanzlei@axhausen-pp.de

AXHAUSEN MÜLLER ZIMMERMANN
RECHTSANWÄLTE · NOTAR · FACHANWÄLTE

Ulrich Axhausen Rechtsanwalt, Notar a.D.

auch Fachanwalt für Familienrecht

Ralph Zimmermann Rechtsanwalt, Notar a. D.
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht

Frank Müller Rechtsanwalt und Notar

Sie wollen sich redaktionell beteiligen oder

werblich präsentieren? Die kommenden Termine:

Ausgggabe April

Redaktionsschluss: 22. Februar 2025

Anzeigenschluss: 1. März 2025

AusgggabeMai

Redaktionsschluss: 22. März 2025

Anzeigenschluss: 1. April 2025
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Die Vorbereitungen für eine neue Auflage der Langener Musik-
tage sind abgeschlossen und die Musikschule der Stadt Geest-
land erwartet wieder ausverkaufte Konzerte im Musikschul-
haus. Unterstützt wird die Musikschule bei dieser Veranstal-
tungsreihe seit 2005 vom Förderverein der Musikschule. In ge-
mütlicher Bistro-Atmosphäre können die Besucher bei einem
Glas Wein oder Bier hochkarätige Musiker zum einem Eintritts-
preis von 10 Euro hautnah erleben.

Mrs. Zambesi – von Pop bis Jazz
Am Freitag, 21. Februar, tritt um 20 UhrMrs. Zambesi auf, ein
Duo bestehend aus der Sängerin Claudia Beckerath und dem
Gitarristen Arne Hollenbach aus Bremen. Überraschende Versi-
onen bekannter Hits sind das Markenzeichen der beiden Musi-
ker, die durch ihren zweistimmigen Gesang sowie der virtuo-
sen, feinfühligen Gitarrenbegleitung die Zuhörer begeistern.
Ein Duo, das modern klingt und nicht alltägliche Musik von
Sting, Peter Gabriel, den Beatles und anderen präsentiert und
dabei den Zuschauer abwechslungsreich durch den Abend
führt. (www.mrszambesi.de)

Anna Vardanian und Agnes Fabian Steitz -
„Abendstimmung“
Zu einem kammermusikalischen Liederabend zum Thema
Abendstimmung laden die beiden Diplommusikerinnen Anna
Vardanian (Klavier) und Agnes Fabian-Steitz (Gesang) am
Samstag, 22. Februar, um 20 Uhr ein. Das Programm beinhal-
tet Kunstlieder von diversen Komponisten der Romantik, die
auf sehr unterschiedliche Weise den Abend und die Nacht mit
all ihren Geschehnissen, Gedanken und Gefühlen musikalisch
skizzieren. Im Konzert erklingen Lieder unter anderem von

Chopin, Moniuszko, Clara und Robert Schuhmann, Brahms und
Hensel. Solistisch wird Anna Vardanian am Klavier mit ausge-
wählten Stücken die Abendstimmung umschreiben.

Lehrerband der Musikschule der Stadt Geestland
Unter dem Motto „Gut & Günstig 2025 – Geschichten, die der
Blues erzählt“ gestalten die Musiker die Bluesabende der Lang-
ener Musiktage am Freitag, 28. Februar und Samstag, 1.
März, jeweils um 20 Uhr. Mit einer guten Portion Humor wer-
den die Zuschauer wieder mit auf eine Zeitreise der Musikge-
schichte genommen, wobei die Band unterschiedlichste Mu-
sikstile von Pop bis Funk in ihre Arrangements integriert und
so Bluesmusik von der Blues Company, Gary Moore, Stevie Ray
Vaughan etc. abwechslungsreich darbietet. Die Lehrerband
der Musikschule Geestland mit Arne Hollenbach (E-Gitarre und
Slidegitarre), Bob Renner (Schlagzeug), Anna Vardanian (Kla-
vier und Keyboard) und Matthias Austein (Gitarre) wird unter-
stützt von dem Bassisten Carlos Ern und den beiden Sängern
Dieter Utermöhle und Wolfgang Peters.

Alle Veranstaltungen finden im Musikschulgebäude, Ziegelei-
str. 16, in Langen statt. Kartenbestellungen sind ab sofort im
Rathaus 2 der Stadt Geestland bei Frau Buck, Tel. 04743-
9372333 möglich und können im Bürgerbüro des Rathauses 1
in Langen abgeholt werden. Außerdem können Eintrittskarten
in der Marien Apotheke in Langen, Leher Landstr. 38, erwor-
ben werden. Pro Konzert sind nur 60 Eintrittskarten vorhan-
den. Den Erlös der Veranstaltungen erhält der Förderverein der
Musikschule.

Text und Foto: Musikschule Geestland

Die Lehrerband der Musikschule freut sich auf die Bluesabend.

Langener Musiktage 2025

Langen
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Der Förderverein des Lintiger Kindergartens hatte zum
dritten Mal zu einem Adventsmarkt eingeladen. Mehr als 20
Aussteller folgten der Einladung und verwandelten die
Sporthalle mit ihrem vielfältigen Angebot in ein kleines
Weihnachtsdorf. Im Sortiment waren neben zahlreichen
Adventsgestecken auch kreative Arbeiten aus Materialien
aller Art, Kerzen, Schmuck, Selbstgenähtes und -gebasteltes
sowie Tee und Gewürze und viele andere Köstlichkeiten.

Ganz in Ruhe konnte an den vielen Ständen gestöbert und es
konnten etliche Leckereien probiert werden. Der
Weihnachtsmann verteilte wieder kleine Geschenke an die
Kinder. Ein großes Kuchenbüffet und der Bratwurststand der
Jugendfeuerwehr luden zum Verweilen ein. Außerdem gab es
eine große Tombola mit vielen tollen gespendeten Preisen.

Der Förderverein bedankt sich sehr herzlich bei allen großen
und kleinen Helfern, Kuchen- und Tombolapreis-Spendern,
allen Ausstellern und Unterstützern. Man darf sich den Termin
im kommenden Jahr bereits vormerken: Der nächste
Adventsmarkt findet am 29. November 2025 statt.

Nicole Behrmann
Der Höhepunkt für die Kleinenwar der Besuch desWeihnachtsmannes.

Foto: Hasteden

Adventliches Treiben in der Lintiger Sporthalle

Lintig

DerMensch imMittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland

Tel. (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89

www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

DEKOSTOFFE
PLISSEES
REINIGUNG VON GARDINEN
PLISSEE-REPARATUR
SONNEN- UND INSEKTENSCHUTZSYSTEME

Ringstedt • Große Loge 54 • 27624 Geestland
Mobil 0151 16128793

andredohrmann@t-online.de

beraten | ausmessen | verkaufen | dekorieren

Fragen zur Zustellung? Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte bei uns. E-Mail: geestlandrundschau@nexusmedianord.de
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Anfang November beteiligte
sich der MTV Lintig zum ersten Mal am
„Kinder Joy of Moving“ – dem Tag des
Kinderturnens.
Morgens starteten die Kindergartenkin-
der ab drei Jahren mit dem Mini-Sportab-
zeichen. Unterstützt wurden wir dabei
vom Kreissportbund Cuxhaven. Hanna Pi-
lawa vom KSB brachte Urkunden und In-
fo-Material für das Mini-Sportabzeichen
mit und zwei Stunden lang konnten sich
die Kleinen rund um die Geschichte über
den Hasen Hoppel und den Igel Bürste
spielerisch betätigen.
Nach einer Stärkung mit Bratwurst und
Pommes ging es mit den Grundschulkin-
dern weiter. Das Motto des diesjährigen
„Tag des Kinderturnens“ lautete „Zirkus-

kind“. Dafür erhielten wir Materialien vom
Landessportbund (Stationskarten, Urkun-
den und Weiteres). Die Kinder sammelten
an den Stationen bunte Sticker, um nach
den zwei Stunden ein „Zirkuskind“ zu
sein.
Im Sporthaus gab es anschließend Kaffee
und Kuchen für alle, bevor die großen
Kinder, die „Ballkünstler“, an der Reihe wa-
ren. Aus fünf Ballsportarten galt es, Diszi-
plinen zu üben und am Ende viele Punkte
zu holen, um ebenfalls eine Urkunde zu
erhalten. Jedes Kind, das sich aktiv an die-
sem Tag beteiligte, bekam eine Urkunde
und einen Preis überreicht. Der Tag ende-
te abends nach dem abschließenden ge-
meinsamen Laterne laufen von Kinder-
garten und Sportverein mit Stockbrot

und warmem Kakao. Der MTV bedankt
sich bei der Volksbank für die Spende der
Preise und bei der Autoverwertung Herr-
mann für die großzügige Unterstützung,
mit der die Kinder und Helfer den ganzen
Tag kostenlos verpflegt werden konnten,
bei allen Helfern in der Sporthalle (Anke,
Isabel, Kirsten, Mia, Alysha, Elke und Han-
na), bei den fleißigen Helfern vom Vor-
stand am Sporthaus und nicht zuletzt bei
den Kindern und Eltern. Weil der Tag so
schön war, nehmen wir am 1. November
2025 wieder am Tag des Kinderturnens
teil und sind schon ganz gespannt auf das
neue Motto. News dazu gibt es auf unse-
rem Instagram-Account mtv lintig.

Text und Fotos: Nicole Behrmann
- Jugendwartin MTV Lintig

An vielen verschiedenen Stationen konnten sich die Kinder sportlich betätigen.

„Tag des Kinderturnens“ - Ein bewegter Tag für die Kinder

0471 30845-50www.lwbsteuerberatung.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Amtsstraße 3 | 27624 Bad Bederkesa | 04745 / 8172

Öffnungszeiten:
Di. – Do. 8.30 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr
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Die Kirchengemeinde Ringstedt veranstaltete bereits zum 20.
Mal das „Irish Christmas Concert“, traditionell am Samstagabend
vor dem 2. Advent. Nachdem wir 2023 die Kirche als Veranstal-
tungsraum ausprobiert haben und dieser als zu kalt empfunden
wurde, sollen die Konzerte fortan wieder ausschließlich im Ge-
meindehaus Ringstedt stattfinden.

Der Gemeindesaal war entsprechend bis zum letzten Platz be-
setzt. Die Veranstaltung war auch schon seit einigen Wochen
ausverkauft. Wir als Veranstalter und die Band „Iontach“ freuen
uns natürlich sehr über das große Interesse, die Adventszeit mu-

sikalisch zu bereichern. Die Band und ihre „special guests“ Fidel-
ma (Banjo) und Mick (irischer Dudelsack) O`Brien unterhielten
das Publikummit ihren professionellen musikalischen Vorträgen
auf das Feinste. Angereichert mit launigen Ansagen, spontanem
Witz und einigen Zugaben begeisterten sie auf vielfältige Art
und Weise.

Außerdem kündigte „Iontach“ an, im nächsten Jahr wieder bei
uns auftreten zu wollen, was uns sehr erfreut. Für diejenigen, die
keine Karte mehr bekommen haben, bitte daran denken, sich
zeitnah zu kümmern. Text und Foto: Dieter Geisler

Immer wieder einemusikalische Bereicherung der Adventszeit ist das Konzert von Iontach im Ringstedter Gemeindehaus.

„IrischeWeihnachten“ in Ringstedt

Die Bremerhavener Beschäftigungsgesellschaft „Unterweser“
(BBU) übernimmt ab 2025 die Bewirtschaftung der Jugendherber-
ge Wüstewohlde und bringt frischen Wind in das traditionsreiche
Haus inmitten herrlicher Natur. Mit einem Fokus auf Erlebnis,
Nachhaltigkeit und pädagogische Angebote verspricht die Ju-
gendherberge dank neuem Nutzungskonzept zu einem beliebten
Ziel für Kinder, Jugendliche und Familien zu werden. Klassenfahr-
ten und Gruppenaufenthalte werden nicht mehr nur ein Ausflug
in die Natur sein, sondern ein Erlebnis, das bleibende Erinnerun-
gen schafft.
„Wir sehen die JugendherbergeWüstewohlde als Ort, an dem jun-
ge Menschen ihre Horizonte erweitern und neue Erfahrungen
machen können. Hier lernen sie nicht nur die Natur kennen, son-
dern auch sich selbst und ihre Mitmenschen – ein unvergessliches
Erlebnis in einer unberührten Umgebung“, erklärt Gerrit Michaelis,
Geschäftsführer der BBU.
Die Natur rund um die Jugendherberge bietet unzählige Möglich-
keiten für Abenteuer. Von Waldspielen und Kletterpartien bis hin
zu Naturerlebnissen bei Tag und Nacht – das Programm wird viel-
fältig und ganzjährig attraktiv. Besonders die angedachten erleb-
nispädagogischen Aktivitäten wie Geocaching fördern den Team-
geist und die individuelle Entwicklung der Teilnehmer.
Für die kleinen Naturforscher unter den Gästen bietet die „Erleb-

nis Na-Tour“ spannende Einblicke in die heimische Tier- und Pflan-
zenwelt, während Abenteurer beim Piratenabenteuer oder der
Fledermauswanderung auf ihre Kosten kommen. Und wenn der
Winter hereinbricht, wird die Jugendherberge zum winterlichen
Wunderland – mit Plätzchenbacken, Schlittenfahrten und gemüt-
lichen Lagerfeuern.
Ein besonderer Schwerpunkt des neuen Konzepts liegt auf den
Themen Klimaschutz und Nachhaltigkeit. In Zusammenarbeit mit
der Deutschen Klimastiftung, mit der bereits in der Vergangenheit
der „KlimaBurger“ initiiert wurden ist und weiteren Partnern sol-
len Workshops und Projekte angeboten werden, die das Bewusst-
sein für den Schutz unserer Umwelt schärfen. Von praktischen Ex-
perimenten mit Windenergie bis hin zu Taschenlampen, die mit
Muskelkraft betriebenwerden – hier wirdWissen erlebbar.
Zum Bewirtschaftungsstart der Jugendherberge können noch
nicht alle Aktionen vollumfänglich angeboten werden. Diese wer-
den im Laufe des Jahres 2025 nach und nach ergänzt. Das Büro der
Jugendherberge in Wüstewohlde ist ab dem 1. Januar besetzt, so
dass Buchungen im neuen Jahr für die Zeit ab dem1. Februar unter
04708-9214999 oder per E-Mail an info@jhb-wuestewohlde.de
möglich sind. An der neuen Homepage www.jhb-wuestewohlde.de
wird derzeit noch gearbeitet. Die Seite ist jedoch bereits besuchbar,
ebensowie Facebook und Instagram. BBU

BBU übernimmt JugendherbergeWüstewohlde

Ringstedt
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Letzt Johr harrn wi olven Dage utrichten kunnt. Twee dorvun
buten as Wannerungen met je teihn Lüüd un negen in de Ole
School met bit to dortig Deelnehmer un uns veer Mokers. Wi
hebbt över Huusdierten, Bloomen un Planten, Oornt in Goorn,
Winter, Füerwehr, Urlaub in Sievern, Hümpelhusen un Sieverner
Beek, Oma un Opa, un Dit und Dat op Platt snackt. Koffie un
Koken hett dat ok geven, un de twee Stünnen met Överminuten
sind an disse Sünndage veel to gau vorbi ween. In 2025 wüllt wi
uns woller an den letzten Sünndag in Moond von Klock twee bit

Klock veer nomeddags in de Ole School dropen un tohoop
snacken. De Tiedenplonung is dör annere Doten in Dorp nich op
jeden letzten Sünndag leggt worn. Dat köönt Ji denn in de
Nordsee-Zeitung lesen.

Een frohet Johr 2025 wünschen Jau Bernd, Christa, Karin un
Rainer. Wi freut uns op een Weddersehn an 16. Februar (4.
Sünndag Bundsdagswohl).

Text und Foto: Karin Engelmann

Die Plattsnacker von Dorpleven Sievern.

Wi snackt Platt

JETZT ONLINE BUCHEN: www.cassen-eils.de . 0 47 21 - 66 76 00

TAGESFAHRT nach
HELGOLAND inkl.:
• Schiffsticket
• Reservierter Platz an Bord
• Bordfrühstück
• Grünkohl-Teller auf der
Rückfahrt

GRÜNKOHL-TOUR
November bis März ab Cuxhaven

stock.adobe.com - Fischer Food Design

 www.cassen-eils.de 0 47 21 - 66 76 00 

...oder als Arrangement mit Übernachtung

Weitere Informationen und Buchung bald
unter www.helgolaender-botschaft.de
oder rufen Sie uns an: 040 / 23 20 52 10

November bis März (ausgenommen Feiertage)

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de
www.die-diele-elmlohe.de

Feiern, Tagen und Schlafen
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen

für bis zu 14 Personen

Dielenfrühstück
am 16.03. und
13.04.2025
21,90 Euro

Wir bitten um verbindliche
Anmeldung

Sievern
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Seit Juni 2022 sind die Stadt
Bremerhaven, der Landkreis
Cuxhaven und der Landkreis
Osterholz mit dem gemeinsa-
men Projekt „Mobile Retter“, ei-
nem smartphonebasierten
Ersthelfer-System, aktiv. Seit-
dem wurden zu 573 Einsätzen
qualifizierte Mobile Retter ge-
meinsam mit dem zuständigen
Rettungsdienst alarmiert und
halfen, Leben zu retten. Die
Stadt Bremerhaven und die
beiden Landkreise Cuxhaven
und Osterholz bilden hierbei
die BCO-Region („BCO“ als Ab-
kürzung für die Ortsnamen).
Die Mobilen Retter dieser Regi-
on werden von der Integrierten
Regionalleitstelle Unterweser-
Elbe (IRLS-UE) zu Einsätzen in
der Stadt Bremerhaven sowie
in den Landkreisen Cuxhaven und Osterholz alarmiert, wenn die
Notrufabfrage einen Notfall mit Herz-Kreislauf-Stillstand oder ei-
ne Bewusstlosigkeit ergeben hat. Insgesamt gibt es aktuell 827
qualifizierte Mobile Retter in der BCO-Region, die für die Teilnah-
me an dem Ersthelfer-System freigeschaltet sind. Mobile Retter
können allein durch die örtliche Nähe sehr oft schneller als der
Rettungsdienst am Einsatzort sein und bis zu dessen Eintreffen
bereits qualifizierte lebensrettende Maßnahmen einleiten, wie
die Herzdruckmassage, die in den ersten Minuten oft entschei-
dend ist. Die Rettungskette wird somit gestärkt, ohne eine Än-
derung an der bisherigen etablierten Struktur des Rettungs-
dienstes vorzunehmen.
Bremerhavens Oberbürgermeister, Melf Grantz, die Landräte
der Landkreise Cuxhaven und Osterholz, Thorsten Krüger und
Bernd Lütjen, freuen sich über die Entwicklung des gemeinsa-
men Projektes. „Es ist toll, dass wir schon über 800 qualifizierte
Ersthelfer und Ersthelferinnen für unser System gewinnen
konnten und es stetig mehr werden“, so Grantz. „Wir möchten
allen Mobilen Rettern, die freiwillig an unserem Ersthelfer-Sys-
tem teilnehmen und damit unsere Rettungskette unterstützen,

ganz herzlich danken“, schließt
Lütjen ab.
So funktioniert das smartpho-
nebasierte Ersthelfer-System
„Mobile Retter“: Geht ein Notruf
mit der Meldung Herz-Kreis-
lauf-Stillstand oder Bewusstlo-
sigkeit in der Integrierten Regio-
nalleitstelle Unterweser-Elbe
über die Notrufnummer 112
ein, lösen die Disponentinnen
und Disponenten neben dem
Alarm für den Rettungsdienst
auch eine Alarmierung über die
Mobile Retter-App aus. Bei ei-
nem Herz-Kreislauf-Stillstand
zählt jede Sekunde. Medizinisch
qualifizierte Ersthelferinnen und
-helfer, die sich in unmittelbarer
Nähe zum Notfall befinden,
werden via GPS über ihre
Smartphones geortet und bei

einem Notfall durch die Leitstelle automatisch parallel zum Ret-
tungsdienst alarmiert.
Das Mobile Retter-System ortet dann registrierte Ersthelferinnen
und Ersthelfer in der Nähe und sendet eine Anfrage auf ihr Smart-
phone. Nimmt die Mobile Retterin oder der Mobile Retter den Ein-
satz an, werden Details wie Ort, Wegbeschreibung und Art des
Notfalls übermittelt.
Anmelden als Mobile Retterin und Mobiler Retter können sich
insbesondere Personen, die über eine rettungsdienstliche
oder medizinische Ausbildung oder über erweiterte Qualifikatio-
nen der Ersten Hilfe verfügen, die aus der Gesundheits- oder
Krankenpflege kommen, Mitglied einer Hilfsorganisation
sind und mindestens 18 Jahre alt sind, über die Website
www.mobile-retter.org. Hier finden Interessierte auch weitere In-
formationen, unter anderem zu Trainingsterminen. Selbstver-
ständlich können auch die Koordinatorinnen und Koordinatoren
der BCO-Region kontaktiert werden. Die Kontaktdaten sind unter
www.mobile-retter.org/bco zu finden. Weitere Informationen gibt
es unter www.mobile-retter.org/bco undwww.mobile-retter.org.

Landkreis Cuxhaven

Mobil Rettende auch in unserer Region

Aus der Nachbarschaft
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Wegen seiner Schönheit wurde Bederkesa im 19. Jahrhundert
die „Perle Nordhannovers“ genannt. Die Mischung aus hüge-
ligem Land, Wald, Mooren und dem See geben der Land-
schaft ein besonderes Gesicht. Bis 1866 gehörte Bederkesa zu
Nordhannover im Königreich Hannover. Hier geht es um den
Bederkesaer See, der mit dem Flögelner-, dem Halemer- und
dem Dahlemer See eine Seenkette bildet.

Mit einer eingedeichten Fläche von 218 Hektar ist dieser See
der fünftgrößte in Niedersachsen. Mit zunehmender Verlan-
dung beträgt die offene Wasserfläche weniger als 170 Hektar.
Der Wasserspiegel liegt unter Meeresspiegelhöhe (unter 0,00
Meter NN) bei mittlerem Wasserstand. Das Niedersächsische
Landesamt bohrte im See und stellte fest, dass sowohl der
See als auch der heute noch bis zu 31 Meter hohe Mühlen-
berg während der Saale-Kaltzeit (vor etwa 200.000 Jahren)
geformt wurde. Auf diese Weise entstand wahrscheinlich der
sogenannte Bederkesaer Stauchrücken, eine vom Eis zusam-
mengedrückte Masse aus Geröll, Lehm und Sand, in dem sich
auch der Lauenburger Ton befindet, aus dem früher Töpfer-
waren und Ziegelsteine hergestellt wurden und der aus zahl-
reichen Quellen gutes Wasser hervorbringt. Reiner Koch aus
Bederkesa beschrieb 1984 die Entwicklung des Sees durch
die Eiszeiten. Trockengefallen, aufgefüllt mit Grundwasser,
versandet und wieder aufgefüllt durch einen Meereswasser-
Einbruch etwa 1700 bis 1600 v. Chr. entstand der Bederkesaer
See vier Mal. Erst der Deichbau 1959 schützt den See vor wei-
teren Meereseinbrüchen.

Das heutige Problem des Sees ist seine Verlandung und die
zunehmende Zufuhr von Nährstoffen durch die Seezuflüsse
und das damals noch vorhandene Seeloch, schrieb Koch da-
mals. Um den südlichen Teil des Sees gab es seit der Bronze-
zeit Aktivitäten, die durch zahlreiche Funde belegt sind. In
der vorrömischen Eisenzeit (der Zeit vor Chr. Geb.) bis zur
späteren Völkerwanderungszeit (5. Jh. n. Chr.) tauchen Kera-
mikscherben auf. Im Mittelalter war auch der Ufersaum vor
Ankelohe viel besucht. Im Nordosten des Sees entdeckte
Uwe Pauliks im Sommer 1973 einen Einbaum im bauchtiefen
Wasser. Dieser Bootstyp war aus einem dicken Baumstamm
gearbeitet und war ab der Steinzeit ein vielgenutztes Wasser-
fahrzeug. Dieses große Teil eines Einbaumes ist 2,85 Meter
lang und 0,63 Meter breit und datiert nach C14-Altersbestim-
mung in die Zeit zwischen 800 bis 930 n. Chr., es ist im Deut-
schen Schifffahrtsmuseum untersucht worden. Nur zwei Tage
später konnte Pauliks unter Leitung des Kreisarchäologen Dr.
Aust und mit Hilfe einer Schwimmgruppe einen zweiten Ein-
baum bergen. Die Untersuchung ergab hier eine Datierung
zwischen 270 bis 400 n. Chr. Dieser Einbaum war knapp 5 Me-
ter lang und von halbrunder Form. Gespitzte Pfähle und an-

dere Hölzer im morastigen Seegrund sowie etliche Keramik-
scherben könnten ein Hinweis darauf sein, dass dieser Ufer-
platz bis zum Mittelalter oft genutzt wurde. Der krönende
Fund an dieser Stelle war das eiserne Schwert aus der Zeit der
fränkischen Besetzung (10. /11. Jh. n. Chr.), das in 1,30 Meter
Tiefe auf dem Seegrund lag. Ein zweites Schwert gleicher Zeit
fanden zwei Schüler beim Baden 1981.

Die zunehmende Verschlammung des Sees machte es erfor-
derlich, Maßnahmen zu ergreifen. Vom 5.6.1989 bis zum
31.12.1990 kam der Saugbagger der Firma Bunte und saugte
den Seegrund ab und verbrachte das Material auf eine ausge-
wiesene Polderfläche nordöstlich des Sees. Der Grabungs-
techniker Hartmund Nast konnte dabei etliche Funde sicher-
stellen. In der Nähe des Burgwalls am Holzurburger Wald
tauchten eine Axt, eine Lanzenspitze und mittelalterliche Ke-
ramik auf, aber auch eine Tonpfeife und Steinzeug sowie
neue Keramik, die auf den nahen Bootsanleger hinweisen. Et-
liche Bleikugeln lagen im See vor dem Schießstand. Offen-
sichtlich hatten die Schützen mit großen Kalibern auf den See
geschossen. Von der Burg ist auch mit einer Kanone auf den
See geschossen worden. Wer weiß, was noch alles im See ver-
steckt liegt? Eine Seesanierung kostet sehr viel Geld, und so
gab es auch keine weitere Schlammabsaugung. Der nord-
westliche Ufersaum ist inzwischen zugewachsen. Alte Fotos
zeigen den See mit dem Passagierschiff „Niedersachsen“ von
Waldo Klütz. Bei einer durchschnittlichen Wassertiefe von ei-
nem Meter wusste er genau, wo er fahren konnte. Für alle an-
deren Nutzer des Sees gab es Bojen. Das Baden, Tretbootfah-
ren, Segeln und Angeln war möglich. Am Bootsanleger auf
der Holzurburger Seite beim Schießplatz gab es früher ein-
mal ein Freibad. 1966 wurde geprüft, ob der Platz erneut als
provisorische Badestelle wieder genutzt werden kann. Die
Idee konnte sich nicht durchsetzen und so wurde später an
anderer Stelle ein Freibad gebaut, dort, wo sich heute die
Moor-Therme befindet. Ob das Schließen des Seelochs sinn-
voll war, bleibt weiterhin umstritten. Der See wird nun in ers-
ter Linie mit leichten Segel- und Ruderbooten, Kajaks und
SUPs befahren. Der nördliche Teil des Sees steht unter Natur-
schutz und seine Schönheit betrachten wir im Vorbeilaufen
auf dem 6,4 Kilometer langen Seerundweg.

Quellen: Werner Dammann in: Das Logbuch, Jg. 1977, Heft 3,
S. 73-80; Nordseezeitung 8.9.1959, 16.8.1973, 20.8.1973; Böh-
me 1987; Hans Aust, Landesaufnahme Altkreis Wesermünde;
Reiner Koch, Die Entstehung des Bederkesaer Sees; Nieder-
sächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und
Naturschutz: Bederkesaer See. In: NLWKN

Michael Woehlert

Der Bederkesaer See und seine Geheimnisse

Geschichtsecke

Sie wollen sich redaktionell beteiligen oder werblich präsentieren? Hier die Termine für die April-Ausgabe.

Redaktionsschluss: 22. Februar 2025! Anzeigenschluss: 1. März 2025!
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Wir kümmern uns um
Ihre Versicherungs-
und Finanzfragen!

Ihre LVM-Versicherungsagentur
Stefan Apel
Mattenburger Str. 18
27624 Geestland
Telefon 04745 6665
info@apel.lvm.de

Elektrotechnik

M&W Fachbetrieb für Elektrotechnik GmbHH
Dorfstraße 42
27624 Geestland

Installationen Netzwerktechnik Smart-Home Kundendienst

www.mw-el.de 04708 152099

Am 23. Februar
ist Bundestags-
wahl. Und wir ha-
ben die Möglich-
keit, durch den
Gang zur Wahlur-
ne mitzuwirken
an einer lebens-
werten Zukunft.
Doch welcher
Person und wel-
cher Partei soll
man seine Stim-
me geben? Was
wollen die Partei-
en und was ist ei-
nem selbst wich-
tig?
Für viele Men-
schen in
Deutschland ge-
hören Wirtschaft,
Zuwanderung und bewaffnete Konflikte zu den wichtigsten Prob-
lemen. Hier bieten verschiedene Parteien Lösungsvorschläge an.
Damit jedoch Erfolge langfristig bestehen können, ist etwas Wich-
tiges zu bedenken. Wer die Nachrichten halbwegs regelmäßig
verfolgt, hat etwas mitbekommen von Rekordhitze, ausgetrock-
neten Böden, Wassermangel, Waldbränden, Überschwemmun-
gen, steigendemMeeresspiegel, Artensterben. Das alles hat es im-
mer schon gegeben, aber durch weiteren Klimawandel nehmen
diese Ereignisse verstärkt zu. Dies bedroht nicht nur Menschen ir-
gendwo auf derWelt, sondern auch in Deutschland, und auch hier
habenwir schon Auswirkungen zu spüren bekommen.
Stellen wir uns den Tatsachen: Der Klimawandel ist menschenge-
macht und wir haben dazu beigetragen. Das lässt sich nicht mehr
ändern. Jetzt gilt es, Schäden zu begrenzen, und sei es nur durch
die Wahl einer Partei, die den Klimawandel ernst nimmt, ihn ver-
ringern und damit die Folgeschäden minimieren will. Um unsere
Ernährung, Gesundheit und unsere Existenz zu sichern, brauchen
wir Klima- und Umweltschutz, ansonsten verschärfen sie auch alle
anderen Probleme. Für die Wirtschaft etwa „wären die Kosten ei-

nes ungebrems-
ten Klimawan-
dels sehr viel hö-
her als die Kos-
ten, ihn zu ver-
hindern“. Ernte-
ausfälle führen
zu steigenden
Lebensmittel-
preisen. Und was
werden wohl
Menschen tun,
wenn ihre Hei-
mat unbewohn-
bar wird? Klima-
flucht und der
Kampf um Was-
ser und Nahrung
können zu Kon-
flikten führen.
Dieses komplexe
Thema lässt sich

in der Kürze nicht erschöpfend erläutern, deshalb informiert euch
bitte bei seriösen Quellen über den Klimawandel, dessen in alle
Lebensbereiche reichenden Auswirkungen und darüber, welche
Parteien langfristige Pläne zur Zukunftssicherung im Wahlpro-
grammhaben - für uns, unsere Kinder und unsere Enkel.

Eine guteWahl wünscht
Katja Ehlers-Krüger

¹ https://de.statista.com/statistik/daten/studie/28353/umfrage/wichtigste-von-der-

politik-zu-loesende-probleme-in-deutschland/

² https://www.klimafakten.de/klimawissen/fakt-ist/fakt-ist-etwaige-positive-folgen-

des-klimawandels-werden-von-den-negativen#:~:text=Siche-

rich%20wird%20der%20Klimawandel%20auch,zunehmende%20Vegeta-

tin%20in%20nördlichen%20Breiten.

³ https://www.nationalgeographic.de/umwelt/2022/06/drohende-hungerkrise-

krieg-und-klima-bringen-unser-ernaehrungssystem-an-seine-grenzen

Foto: pixabay

Wählen gehen – für die Zukunft

Umwelt-Tipp
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Im Mai und Juni 2024 stellte die Firma Alterric ihre Pläne für
neue Windparks auf den jeweiligen Ortsratssitzungen vor.
Diese Pläne machten sofortiges Handeln notwendig – so ent-
stand die Bürgerinitiative „Bikar“ – Bürgerinitiative gegen die
geplanten Windparks Kührstedt/Alfstedt/Ringstedt. Zwi-
schenzeitlich haben Gespräche mit Politikern stattgefunden,
über die umfassend in der Nordsee-Zeitung berichtet wurde.
Auch fand ein Gespräch im Kreishaus mit dem Landrat und
den zuständigen Sachbearbeitern statt. Viele Bürger haben
inzwischen durch die Nordsee-Zeitung erfahren, in welchem
Umfang und an welchen Standorten die Windräder geplant
sind. Laut der aktuellen Voranfrage sollen in den Gebieten
Ringstedt/Köhlen sieben Windenergieanlagen (WEA) und in
Kührstedt/Alfstedt/Ringstedt zehn WEA errichtet werden. Die
ursprünglich geplante Höhe von 250 Metern wurde zwar auf
220 Meter reduziert, doch die Auswirkungen auf Menschen,
Natur und Landschaft bleiben gravierend.
Wir Bürgerinnen und Bürger müssen dafür einstehen, dass
die Planung von Windkraftanlagen verantwortungsvoll und
mit Augenmaß erfolgt. Die Lebensqualität der Menschen, die
Unversehrtheit der Tierwelt und der Erhalt unserer einzigarti-
gen Landschaft dürfen nicht überwiegend wirtschaftlichen
Interessen geopfert werden. Viele Anwohner sind immer
noch ahnungslos und zutiefst entsetzt, wenn sie durch uns
darüber aufgeklärt werden, was auf uns zukommt und wie
wenig Rücksicht auf Menschen und Natur genommen wird.
Es ist daher an uns allen, die Balance zwischen erneuerbarer
Energieerzeugung und dem Schutz unseres Lebensraumes
aktiv einzufordern – bevor es zu spät ist.
Besonders problematisch ist die geringe Distanz der Windrä-

der zu den angrenzenden Wohngebieten. Der Abstand zum
Ortskern in Ringstedt beträgt lediglich 800 Meter. Durch die
geplante südwestliche Ausrichtung ist während eines Groß-
teils des Tages mit erheblichem Schattenwurf zu rechnen.
Auch Lärmbelastung ist bei dieser Nähe unvermeidlich. Zur
Wochenendhaussiedlung in Kührstedt beträgt der Abstand
sogar nur 500 Meter, zum Ortskern ebenfalls 800 Meter. Zwar
wird behauptet, dass die Anlagen bei zu hoher Belastung ab-
geschaltet werden könnten, doch das wirft eine berechtigte
Frage auf: Warum sollten an einem Standort mit derart ho-
hem Konfliktpotenzial überhaupt zwei Windparks entstehen?
Die geplanten Gebiete liegen in einer bedeutenden Zugvo-
gelroute, die für zahlreiche Vogelarten von essenzieller Be-
deutung ist. Diese Korridore verbinden die Bereiche zwischen
den bereits bestehenden Windparks in Kührstedt/Alfstedt
und Ringstedt/Hainmühlen. Hunderte Kiebitze, Kraniche,
Blässgänse, Graugänse und Weißwangengänse sowie Schwä-
ne (darunter Zwergschwäne) und Störche durchfliegen diese
Gebiete über Monate hinweg – häufig den ganzen Tag. Die
Polder Bramel und Glies machen diese Region besonders at-
traktiv für die Vogelwelt. Gleichzeitig werden die Freiräume
durch die bestehenden Windparks immer weiter einge-
schränkt. Auch Greifvögel wie Adler, Rotmilane, Bussarde und
Weihen, die das ganze Jahr über in der Region vertreten sind,
gehören zu den Leidtragenden. Ihre typischen Flughöhen
überschneiden sich mit den Rotorblättern der Windräder, was
eine tödliche Gefahr darstellt. Ebenso stark gefährdet sind
Fledermäuse, die durch Windkraftanlagen erheblich beein-
trächtigt werden.
Der Landkreis Cuxhaven ist verpflichtet, ein Flächenziel von
3,37 % für Windenergie zu erreichen. Aufgrund der Ein-
schränkungen durch den Militärflughafen in Nordholz fallen
jedoch voraussichtlich rund 40 % der Gesamtfläche aus der
Berechnung heraus. Dies führt dazu, dass sich die 3,37 % auf
die verbleibenden Flächen hochrechnen – faktisch entspricht
dies einem Anteil von 5,61 %. Hinzu kommt, dass im Land-
kreis Cuxhaven die sogenannte „Rotor-Out-Regelung“ gilt,
die eine hohe Dichte an Windkraftanlagen fördert und damit
die Belastung für Mensch und Natur nochmals verschärft.
Dieser Umstand zeigt leider deutlich, dass wirtschaftliche In-
teressen von Entscheidern über berechtigte Anliegen von
Bürgern und den Schutz der Natur gestellt werden.

Text und Grafik: H. Rieck, A. Fiessler und
F. Kahrs für die Bikar

Liebe Leser!
Wir freuen uns über Ihre Meinungen und Anregungen. Die
Redaktion behält sich vor, Texte zu veröffentlichen oder gegebe-
nenfalls zu kürzen. Leserbriefe geben nicht die Meinung des
Redaktionsteams wieder. Lesermeinungen senden Sie bitte per
E-Mail an:
redaktion@geestland-rundschau.de
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BIKAR -Wer wir sind undwofür wir eintreten

Lesermeinung
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pnegroup.com

Unsere Partner profitieren von unserer globalen Erfahrung
als Clean Energy Solutions Provider, die wir in lokale

Projekte einbringen und damit höchste Qualität
und absolute Verlässlichkeit garantieren können.

GUT FÜRS KLIMA:
EFFIZIENTER STROM
AUS SONNENKRAFT
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Wanderungen durch Geestland
und Umgebung

Ulrich Tholl

NeueWege – Deichspaziergang
Die frohe Botschaft kam überraschend: Mitte September berich-
tete die Presse über eine Einigung der zuständigen Verbände
zur Nutzung der Wege vor, auf und hinter den Deichen für Fuß-
gänger und Radfahrer. Endlich ist es möglich, entlang der Küste
nördlich über Wremen hinaus bis nach Cuxhaven zu laufen. Die
Verbotsschilder am Ende des Weges am Wremer Hafen hatten
mich schon lange gestört, aber nach den Informationen zum
„Wegerecht“ in Wäldern und Fluren erschien mir ein weiteres
Nachfragen nicht aussichtsreich. Umso erfreulicher ist nun die
Botschaft, dass die Nutzung der Wege freigegeben wurde. Da-
mit ist es möglich, ganz neue Routen entlang der Küste zu lau-

fen, die vom Ufer aus den Eindruck der Weite von Watt und
Meer vermitteln und von der Deichkrone aus den weiten Blick
auf das Hinterland freigeben. Der jetzt durchgängige Weg von
Weddewarden bis Cuxhaven kann auf mehrere Etappen aufge-
teilt werden, von denen die erste von Weddewarden bis Wre-
men bereits beschrieben wurde und die weiteren Etappen über
Dorum-Neufeld sowie Spieka-Neufeld und Cuxhaven folgen sol-
len. Dabei handelt es sich nicht um Rundwege, sondern Einzel-
etappen, sodass die Verknüpfung der Ausgangs- und Endpunk-
te durch die Verbindung mittels öffentlicher Verkehrsmittel ein-
bezogen werden soll (soweit man nicht an beiden Punkten ei-
nen Pkw abstellen möchte).



Vom kleinen Preußen (Wremen) zum Leuchtturm
Obereversand (Dorum-Neufeld) - ein Deichspaziergang

DieWegstrecke:
Wir starten diesmal vom Kutterhafen des Ortes Wremen an der
Wesermündung, umrunden das Hafenbecken mit den Krabben-
kuttern und laufen vorbei am Nachbau des Leuchtfeuers „Klei-
ner Preuße“ und dann nördlich entlang der Uferlinie. Nach weni-
gen 100 Metern endet der befestigte Weg und geht über in ei-
nen Pfad, der über Wiesengelände führt und zum Teil vorbei an
nassen Pfützen, bevor er wiederum nach wenigen 100 Metern
unvermittelt auf einen befestigten Teerweg stößt. Dieser für die
Abfuhr von Treibsel und den Deichschutz angelegte Fahrweg
führt uns unmittelbar an der Küstenlinie weiter nordwärts. Bei
gutem Wetter und weiter Sicht sehen wir zurück auf die Hafen-
anlagen von Bremerhaven, über das Watt bis zu den in der Ferne
in Umrissen erkennbaren Leuchtfeuern und laufen vorbei an
den weit ins Watt reichenden Holz- und Steinbuhnen sowie an
Prielen, über die das vom Land drainierte Wasser ins Meer gelei-
tet wird. Vogelkolonien versammeln sich gelegentlich auf diesen
Schutzanlagen und ziehen in Schwärmen ihre Runden. Abhän-
gig vom Tidenstand reicht das Wasser bis nahe an den Weg, der
sich in einem lang gezogenen Bogen vorbei an den hinter dem
Deich liegenden Ortschaften Misselwarden, Padingbüttel und
kleineren Siedlungen, die von der Küste aus nur zu erahnen
sind, weiter nordwärts zieht. Die nach Bremerhaven fahrenden
Frachtschiffe sind nur als Silhouetten in der Ferne erkennbar, da
die Fahrrinne in der Weser wie auch die Reihe der Leuchtfeuer
bereits ein ganzes Stück weiter westlich verlaufen. An mehreren

Stellen gibt es Querverbindungen auf die Deichkuppe sowie die
hinter dem Deich liegende Deichverteidigungstraße. Nachdem
der Wegverlauf eine leichte Kurve nach rechts auf etwa halber
Strecke genommen hat, erblicken wir in der Ferne bereits die
Umrisse des Leuchtfeuers Obereversand von Dorum-Neufeld.
Ein ganzes Stück folgt der Weg noch der Küstenlinie, bevor wir
gut 3 Kilometer vor Dorum-Neufeld die Abzweigung auf die
Deichkuppe nehmen müssen, um dort dem letzten Stück bis
zum Ziel zu folgen. Der befestigte Küstenweg bricht in dieser
Höhe ab und verläuft sich in einem Weiden- und Wiesengelän-
de, das in eine besondere Schutzzone fällt und nicht passierbar
ist. In Dorum-Neufeld gelangen wir zunächst an das weitläufige
Camping- und Badegelände und schließlich an den Kutterhafen,
hinter dem sich, über eine hohe Außentreppe erreichbar, der al-
te Leuchtturm befindet.
Distanz: ca. 11,6 Kilometer
Dauer: ca. 2 3/4 Stunden

Von Montag bis Freitag fährt die Buslinie 526 (VBN) mehrfach
zwischen Dorum-Neufeld und Wremen.
An allen Wochentagen fährt einmal täglich die Linie 29 (AST)
zwischen Bad Bederkesa-Dorum Neufeld-Wremen und Bremer-
haven.
Anrufsammeltaxi VBN (91): verkehrt nur bei Anmeldung bis 60
Minuten vor Abfahrt unter Tel. 04721 5512655 (8 - 23 Uhr);
https://esm.ansat.de/LKCUX/ansatportalauskunft/ (besonderer
Fahrpreis)

Text und Fotos: Ulrich Tholl
© Karte: outdooractive
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Route 23: Wremen – Dorum-Neufeld
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ÄrzteAllgemeinmedizin
BadBederkesa
Dr.med.AndreasGerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr.med.ClausF.Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße5
Tel. 04745-94720
Dr.med.ThorstenKiencke
Dr.med.PetraSiemon-Holländer
Bergstraße6, Tel. 04745-6073
Dipl.med.BarbaraKreitel
ImMattenburger Feld18
Tel. 04745-782382

Langen
StefanZug
Sieverner Straße11
Tel. 04743-275565
Dr.NinaBrümmer
UlrichNawrath
CorinnaGott
Sieverner Straße29b
Tel. 04743-9121160
StefanLeuschner
HausärztlicheVersorgungmit
SchwerpunktbiologischeMedizin
Leher Landstraße14a,
Tel. 04743-92960
HelmutSchlichte,RaimundSimon
Ziegeleistraße21a
Tel. 04743-5681

Neuenwalde
WolfgangSander
Peterhüsenberg3a, Tel. 04707-222

FacharztHNO
Dr.med.EvitaHenschel
Langen,Debstedter Str. 9a
Tel. 04743-911050

Frauenärzte
Dr.med.MatthiasCohrs
Dr.med.SigrunKöhler
BadBederkesa,Heuss-Str. 12
Tel. 04745-8081

Kinderärzte
Dr.MirjamSchildger
BadBederkesa, AmMarkt 4,
Tel. 04745-8093

Kinder-u. Jugendpsychotherapie
Dipl. Päd. InesOldag
Langen,Debstedter Str. 112
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
OrthopädieGeestland
Dr.med.MartinFliedner, JanErnst
Langen,Weißdornweg10–12
Tel. 04743-911113
Psychotherapie
Dipl. Psych.GiselaPlatz
BadBederkesa, ZumHasengarten6
Tel. 04745-7820270

Kardiologie
Dr.WolfgangDausch
Facharzt Kardiologie
Langener Str. 66, Tel. 04743-3225478

Radiologie&Nuklearmedizin
Institut fürRadiologie&
NuklearmedizinDebstedt,
Langener Straße66, Tel. 04743-
3449850o. 0471-94440

Urologie
Dr.med.LutzBuschmeyer
FacharztUrologie&Andrologie
Langen, Leher Landstr. 68
Tel. 04743-27440
MarcusHauffe
FacharztUrologie, Langen
Sieverner Str. 29b, Tel. 04743-948792

Zahnärzte
Dr.WahedBaha
BadBederkesa,Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245
Dr.TimoKäter
BadBederkesa, Fehrenkamp4a
Tel. 04745-1368
ThomasKessler
BettinaKessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725
Dr.med.dent.MichaelKuzaj
BadBederkesa, ImMattenburger Feld6
Tel. 04745-1698

Dr. Linneweber
Dr.Grosse&Partner
Langen, Ziegeleistr.1
Tel. 04743-275527o. 04743-9132333
Dr.med.dent.GudrunStrecker
UlrikeLipski
BadBederkesa, Bergstraße23
Tel. 04745-231

Tierärzte
TierarztpraxisGeestland
SwantjeKünkel-Schmidt
Debstedt,DrangstedterChaussee96
Tel. 04743-9129777
Dr.med.vet.HaraldNagelfeld
BadBederkesa, AnderBurg4
Elmlohe, Schafhausenweg21
Langen, Ziegeleistr.13
Tel. 04704-230004
ThomasundBeritWarmann
NicolaiBehrends
BadBederkesa, Raiffeisenstr.55
Tel. 04745-6101

TierärztlicheNotfallbereitschaft:
Ihr Tierarzt teilt Ihnen telefonischmit,
werNotdienst hat.
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Ärzte in der Stadt Geestland – Ärztlicher Notdienst: Tel.116 117

NotrufnummerFeuerwehru.Rettungsdienst 112

NotrufnummerPolizei 110

PolizeikommissariatGeestland 04743 -928-0

PolizeistationLangen 04743-928-270

PolizeistationBadBederkesa 04745-93114-0

Giftnotruf fürNiedersachsen 0551 -19240

Apotheken-Notdienst 0800 -0022833

Telefonseelsorge 0800 -1110111

Opfernotruf 0800 -2800110

Elterntelefon 0800 -1110550

Kinder-undJugendtelefon 0800 -1110333

Bankkarten-Sperrung 01805 -021021

Frauenhaus,Beratungu.Hilfe 0471 -83001

Hilfetelefon„GewaltgegenFrauen“ 08000-116016
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●DieStadtGeestlandgibtbekannt
DieStadtGeestlandbittetBesucherinnenundBesucherderBürgerbüros
darum,vorhereinenTerminzureservieren -entweder telefonischunter
04743/937-2300oderonlineunterwww.geestland.eu

BürgerbüroRathausLangen,SievernerStraße10
Telefon04743/937-2380
Montag,Mittwoch,Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlichamzweitenSamstag imMonat 08.00–13.00Uhr

BürgerbüroRathausBadBederkesa,AmMarkt8
Telefon04743/937-2390
Montag,Mittwoch,Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlichamerstenSamstag imMonat 08.00–13.00Uhr

AlleanderenTeams,Telefon04743/937-2300
Montag,Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 08.00–16.00Uhr
Freitag 08.00–13.00Uhr

TermineaußerhalbderÖffnungszeiten
nachAbsprachemitdem/derSachbearbeiter/in.Änderungenvorbehalten!

Tourist-InformationGeestlandinderMoor-Therme
Berghorn13,BadBederkesa,Tel. 04745/94335
Öffnungszeiten (Änderungenvorbehalten)
1.Septemberbis30. Juni,montagsbis freitags,10–12Uhrund14–16Uhr.

ÖffnungszeitenderStadtbüchereienGeestland
Tel. 04743/937-2562,buecherei@geestland.eu

BadBederkesa,AmMarkt8
DienstagundFreitag 10.00–12.00Uhr
DienstagbisDonnerstag 15.30–18.00Uhr

Langen,Lankenweg15(Gymnasium)
WährendderSchulzeit:
DienstagbisFreitag 09.00–11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00–18.00Uhr

WährendderSchulferien:
Freitag 09.00–11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00–18.00Uhr
Änderungenvorbehalten.

Moor-ThermeBadBederkesa
Berghorn13,Tel. 04745/9433-0,www.moor-therme.de

GesundheitszentruminderMoor-Therme
Tel. 04745-943335
Mo.bisFr. 09.00–18.00Uhr
Sa. 11.00–18.00Uhr
Sonn-undFeiertage geschlossen
Bitteausschließlich telefonischeTerminabstimmungen!

AllgemeineÖffnungszeiten:
Bade-undSaunaland
Mo. 10.00–21.00Uhr
Di. 10.00–21.00Uhr (ganztägigDamensaunabis22Uhr)
Mi. 10.00–21.00Uhr
Do. 10.00–21.00Uhr (Saunalandbis22Uhr)

Fr. 10.00–22.00Uhr
Sa. 10.00–22.00Uhr
So. 09.00–20.00Uhr
Änderungenvorbehalten.

VeranstaltungeninderMoor-Therme
(Vorankündigung,Änderungvorbehalten)

KursBauch-Beine-Po(Anmeldungerforderlich):
dienstags 09.30–10.30Uhr+18.00–19.00Uhr
donnerstags18.00–19.00Uhr

Ratsinformationssystem
AufdenSeitendesRatsinformationssystemsderStadtGeestland finden
Sieaktuelle InformationenzuöffentlichenSitzungendesRatesundder
Ausschüsse.AußerdemkönnenSienachDrucksachenundBeratungsergeb-
nissenvergangenerSitzungenrecherchieren.www.geestland.eu

OrtsheimatpflegerundOrtschronisten

JedeOrtschaft inderStadtGeestlandhateinenOrtsheimatpflegerbzw.
Ortschronisten.SiebeteiligensichanderErfassung,Erforschung,Erhaltung,
SicherungundPflegevonGegenständenundWertenderHeimatpflege.
DieAufgabenfelderumfassendieDenkmal-undBrauchtumspflege,dieGe-
schichtsforschungunddieDokumentierungaktuellerGeschehnisse fürdie
Zukunft. Einzelheitenund Informationen findenSieunter:www.geestland.eu

Alfstedt

14.+15.02. 19.30Uhr,TheaterabendmitMeckelstedterTheatergruppe,
Schützenhalle, SchützenvereinAlfstedt

22.02. 18.30Uhr,Grünkohltour, Schützenhalle, SchützenvereinAlfstedt

Ankelohe

Jeden1.Dienstag imMonat treffensichdieSeniorinnenundSeniorenum
14.00Uhr imAnkeloherHofzumSpielenachmittag.
23.02. 14.30Uhr,Einlass,Beginn15.00Uhr,Kinderfasching,

AnkeloherHof

BadBederkesa

OffeneSprechstundebeiderBürgermeisterin
26.02. 16.00-18.00Uhr, zeit:maschine,AmMarkt7

DerEingangbefindet sich linksnebenderSparkasse.

Alte-Post-Bühnee.V.
MattenburgerStr. 20, Informationenunterwww.altepost-buehne.de

Amtsscheunen-Kaffee
AlleBeersterundGästesindherzlichwillkommen.
02.02. ab12.00Uhr, selbstgebackeneKuchenundTorten

inderAmtsscheune

Amtsscheunen-Vermietung
FürprivateFeiern,Seminareusw.:MarliesHeuer, Tel. 04745-1423,
frama.heuer@ewetel.net

AnonymeAlkoholiker
Montags,19.30Uhr, imGemeindehausderkatholischenKirche,Berghorn5

BabykursPEKIP(PragerEltern-Kind-Programm)

Öffnungszeiten &Veranstaltungen
Februar 2025

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Denken Sie an IhreMärz-Termine! Abgabe bis spätestens 1. Februar 2025 an dana.hebener@geestland.eu
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FürBabysmiteinemElternteil imerstenLebensjahr
AnmeldungundweitereAuskünftebeiAlmuthv.Stackelberg-Zurmühl
Tel. 04745-910975oderunterhttps://pekip.de

BeersterSkatverein
DieBeersterSkatspielerund-Spielerinnentreffensich jedenDienstagum
19:00Uhr imRistorante „LaFamiglia“amCampingplatz,AnkeloherStr. 14,
27624BadBederkesa, zumÜbungsabend.Eswerden2Serienà32Spiele
nachDSKV-Spielregelngespielt.DerSkatverein freut sichüberGäste,ob
JungoderAlt, ebensosindweiblicheSpielerinnenherzlichwillkommen.

BeersterWochenmarkt
Freitags, 8.00-12.00Uhr,ParkplatzanderBurg

Beerstonauten
DieGeschichtswerkstatt imVerschönerungsverein trifft sich jeden letzten
Mittwoch imMonat (Lemimo)um19.00Uhr inderAmtsscheune,
Amtsstraße. Interessierte sindherzlichwillkommen.
Info:MichaelWoehlert047457317.

BeneVocale
GemischterChormitbuntgemischtemRepertoire (Leitung: IliaBilenko).
Probendienstagsum19:30Uhr inderaltenGrundschuleBederkesa,
Seminarstr. 9b (außerhalbderSchulferien). Interessierte sind jederzeit
eingeladenvorbeizuschauenundmitzusingen.Kontakt: Tel: 04745-7181.

BildungskreisBederkesae.V. (LEB)
AnmeldungenunterTel.: 04745-1223,04745-782089
oder info@bildungskreis-bederkesa.de.
Infosunterwww.bildungskreis-bederkesa.de

25.02 18.00 -21.00Uhr,Buchfaltkunst, IngeVoss, LEBSchulungsraum,
Heuss-Str. 19,BadBederkesa,1xDonnerstagAbend

DiakonieCuxland
MattenburgerStr. 30,Tel.: 04745-7834200,SozialeSchuldenberatung,
Schwangerschafts-, Ehe-, Lebens-undSozialberatung,Vermittlung
vonKuren,AmbulanterHospizdienst,Kirchenkreissozialarbeit

DieSchleuse
Flohmarkt-Annahmestelle:M.Ühlken,Tel.: 04704-930160

DeutscheFibromyalgieVereinigung(DFV)e.V.
AuskünfteGruppensprecherPeerAugustin,
Tel.: 04745-7820228 (AB),bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
AndreasThiessen,ObersterKamp2,Tel.: 04745-7689

DeutscheMultipleSkleroseGesellschaft
DMSGKontaktgruppeBadBederkesa-LandesverbandNiedersachsene.V.
BirgitSchlake,Tel.: 04745-6413

DieTafeln–Essenwoeshingehört
Gemeindehaus,BeersterMühlenweg1,Tel.: 04745-346
JedendrittenMittwoch imMonatum11.30UhrTafelausgabe

HandinHandKaufladen
DieSchleusee.V., Tel.: 04745-781123

JugendhilfestationBederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg2,Tel.: 04745-7825910,bederkesa.jhs@paritaetischer.de

KatholischeKirchengemeindeSt.BenediktBadBederkesa
ZumHasengarten,Kirche täglichgeöffnetvon9.00-18.00Uhr
dienstags /donnerstags:15.30Uhr,Rosenkranzgebet
samstags:17.00Uhr,Hl.Messe. Jeden3.Mittwoch imMonatum15.00Uhr
Hl.Messemitanschl.KaffeeundKuchen imHausBerghorn.

Kindertagespflegepersonen
Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), Tel.: 04745-782379

KinoinderAmtsscheune
Anmeldungunter: Tel. 04745-94335
Jeden1.Freitagum19.00UhrveranstaltetderFördervereinTelefonSeel-
sorgeElbe-Wesere.V.einenKinoabendaufSpendenbasis inder
Amtsscheune.GetränkestehengegeneinkleinesEntgelt zurVerfügung.
InformationenzumFilmtitelerhaltenSieunter juenckus@gmx.net

KunstschuleKUBE
InformationenundAnmeldung:04745-5151,www.kunstschule-bederke-
sa.deoderkunstschule-kube@ewetel.net.Neueinsteiger sind indiesen
regelmäßigstattfindendenWorkshops jederzeitherzlichwillkommen:
montags: 09.00–11.30Uhr,OffenesAtelier,Acrylmalerei

17.30–20.30Uhr,GroßflächigamMontag
dienstags: 09.30–11.30Uhr,RundumsZeichnen

15.30–17.00Uhr,MalenundModellieren (ab5Jahre)
16.00–17.30Uhr,AquarellundZeichnung(ab9Jahre)

donnerstags: 15.30–17.00Uhr,MalenundModellieren (ab5Jahre)
16.00–17.30Uhr,AquarellundZeichnung(ab9Jahre)

freitags: 15.00–17.00Uhr,Töpferwerkstatt fürKinderundJugendliche

MännerchorBadBederkesavon1876e.V.
ÜbungsabendedesMännerchors jedenDonnerstagvon18bis20Uhr,
imSportheimBederkesa.Gästesindherzlichwillkommen.Tel.: 04745-
931203.

Morbus-Bechterew-OrtsgruppeBadBederkesa
Tel.: 04708-446, JohannReuter

MuseumBurgBederkesa
Amtsstr. 17,Tel.: 04745-943919 (Museumskasse),www.burg-bederkesa.de,
info@burg-bederkesa.de,Öffnungszeiten:Di.-So.10.00–17.00Uhr,mon-
tagsgeschlossen,Eintritt: Erwachsene3,00Euro/Kinder, Schüler, Studenten
bis18J. kostenlos,über18J.0,50Euro,SchwerbehinderteundKurgästemit
Gästekarte2,00Euro

MuseumdesHandwerks
Heubruchsweg8,www.handwerksmuseum-bederkesa.de
ÖffnungszeitenvonAprilbisNovember:Do+Fr14 -17UhrsowieSa+So
13 -17Uhr.Gruppenanmeldungensindauch inderWinterpauseunter
04745-7179oder04745-2689747möglich.

Mühle
BeersterMühlenweg11
Informationenbzgl. FührungenerhaltenSieunterTel.: 04745-928215
oder04745-94335,www.windmuehle-bederkesa.deoderMuehle-
Beers@t-online.de

Rentenberatung
KostenloseRentenberatung imRathaus2,1.OGRaum100,BadBederkesa,
AmMarkt8,RolfDrechsler,Versichertenältester fürdenLandkreisCuxhaven.
TerminvereinbarungunterTel.: 04744-2826oderMobil0170-6840582

RepairCafé
jedendrittenFreitag imMonatvon15.00-18.00Uhr inderzeit:maschine,
AmMarkt7 inBadBederkesa (Wer Interessehat, sich imRepair-Cafézuen-
gagieren,kannsich telefonischunter:0152-52071400meldenoderdirekt
imRepair-Cafévorbeikommen).

RheumaligaNiedersachsene.V.
AGWesermünde-Drangstedt,AnsprechpartnerinHermaBalzer, Tel.: 04704-644

SchützenvereinBederkesavon1834e.V.
OktoberbisApril:
mittwochs 18.30Uhr, Luftgewehr-Training,Schießstand

unterderTurnhalle, Seminarstraße
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freitags 17.00Uhr, Luftgewehr-Training für Jugendliche
undLichtpunktschießen fürKinder imSchießstand
unterderTurnhalle, Seminarstraße

KurzfristigeÄnderungenvorbehalten.

01.02. 19.30Uhr,Schützenball, RomantikHotelBösehof,
SchützenvereinBederkesa

Trauercafé
jeweilsam2.Sonntag imMonatvon14.30bis17.00Uhr
Gemeindehaus,BeersterMühlenweg1,KontaktundAnmeldungBirgit
Panzner, Tel.: 04745-1583undSabineHeinsohn,Tel.: 04745-7418

TSVBederkesaGeschäftsstelle–
Turn-undSportvereinBederkesav.1896e.V.
Seminarstraße10 (Vereinsheim),27624Geestland
Tel.: 04745/1296/Fax:04745/931146,
E-Mail: info@tsv-bederkesa.de

Öffnungszeiten:
Dienstags09.00-13.00Uhr (WährendderFeriengeschlossen!)
WeitereSportangebote,TermineundAnsprechpartner findenSieunter:
www.tsv-bederkesa.de
Jeden1.Mittwoch imMonat,19.00bis22.00Uhr:Sportler-Stammtisch für
alle Interessierten (Getränkeund Imbiss zukleinenPreisen)

WassersportvereinBederkesae.V.
AmKanal37,www.wassersportverein-bederkesa.de ,
info@wassersportverein-bederkesa.de

Debstedt

DeutschesRotesKreuz
03.02. 12.00 -13.30Uhr,Suppenküche imGemeindehaus -

Voranmeldungnichterforderlich
17.02. 12.00 -13.30Uhr,Suppenküche imGemeindehaus -

Voranmeldungnichterforderlich
18.02. 14.45–19.30Uhr,Blutspendetermin imGemeindehaus

FreiwilligeFeuerwehrDebstedt
JedenMittwoch (außer indenFerien)17.45-20.00Uhr,
Dienstder Jugendwehr,Kontakt: JugendwartDanielGünther
0176-80810179,E-Mail: jf-debstedt@outlook.de

HeimatmuseumDebstedt
Heimat-undMuseumsvereinDebstedte.V., Kirchenstraße6,
Infos:04743-3229918
07.02. 19.00Uhr, Jahreshauptversammlung imHeimatmuseum
15.02. 19.30Uhr, Irish-FolkMusikabend imHeimatmuseum

Popchor„nachacht“
Chorprobe jedenMittwoch (außer indenSchulferien), 19.30bis21.30Uhr
imGemeindehausderKirchengemeindeDebstedt.
Infosunter:www.nach-acht.de

SchützenvereinDebstedt -SchützenhausamWeideweg
Trainingsabend jedenFreitag:
17.00Uhr Kinderabdem6.Lebensjahr schießenmitdemLasergewehr
18.00Uhr Schießen für Jugendlicheab12Jahren
19.00Uhr SchießenderErwachsenen

Seemanns-ChorDebstedt
jedenMontag19.30-21.30Uhr,Übungsabend imGebäudeüberder
Kita „AnderaltenMühle11“, (HintereingangüberdenSpielplatz)
www.seemannschor-debstedt.de

St.DionysiusgemeindeDebstedt
08.02. 14.00 -18.00Uhr,ChorprobezumThema„LICHT“

15.02. 19.00Uhr,KonzertdesChoreszumThema„LICHT“
unterLeitungvonSimonBellett inderDionysiusKirche

TSVDebstedtvon1948e.V.
TermineHallensport–weitereTermineund Informationenunter:
www.tsv-debstedt.de

montags: 16.00-17.00Uhr,Kinderturnenab4Jahren
17.00-18.00Uhr,Kinderturnenab6Jahren
18.45-19.45Uhr,HulaHoopOnline-Kurs
20.00-22.00Uhr,Badminton

dienstags: 10.00-11.00Uhr,Seniorensport
19.15-20.15Uhr, Frauenfitness
20.30-22.00Uhr,Volleyball

mittwochs: 16.00-17.00Uhr,Eltern-Kind-Turnen
19.00-20.00Uhr,ZumbaFitness

donnerstags: 18.30-19.30Uhr, Fitness
19.30-20.45Uhr,Gesundheitssport

freitags: 15.30-16.30Uhr,Tanzmäuse für4-6 Jährige

VereinfürDeutscheSchäferhunde
ÜbungszeitenaufdemVereinsgelände–WehdenerStr. 49 inDebstedt
Mittwochsab17:00Uhr /Samstagsab15:30Uhr /Sonntagsab10:00Uhr
Informationenunter0152-32036395 (SaschaStuthmann)

Drangstedt

02.02. 10.00Uhr,Grünkohlwanderung,Schützenverein
04.02. 19.00Uhr, Jahreshauptversammlung,FördervereinKindergarten
07.02. 19.00Uhr, Jahreshauptversammlung, Jagdgenossen
09.02. 11.00Uhr,Grünkohlwanderung,GemischterChorDrangstedt
14.-16.02.Konfirmandenfahrt,Kirchengemeinde
19.02. 19.00Uhr, Jahreshauptversammlung,Feuerwehr
22.02. 19.00Uhr,Skat-undKniffelabend,Schützenverein

TSVDrangstedt–Hallensportzeiten:
montags:
16:45 -17:45Uhr Funktionsgymnastik60+
18:00 -19:00Uhr BodyFit
19:00 -20:00Uhr StepAerobic fürAnfänger
dienstags: 16:00 -18:00UhrTrampolin

18:00 -22:00UhrTischtennis
mittwochs:
16:00 -18:00Uhr Eltern-Kind-Turnen

18:45 -20:00UhrKarate
donnerstags:
18:00 -19:00Uhr StepAerobic
19:00 -22:00Uhr Badminton
freitags:
15:30 -18:45Uhr Karate
18:45 -22:00Uhr Tischtennis
samstags:
11:00 -13:00Uhr Trampolin
sonntags:
09:30 -12:00Uhr Fußballtennis

InformationenundKontakte:
IngridKohl, Tel.: 04704-1031 fürFunktionsgymnastik60+,
BodyFitundStepAerobic
DorisSöhl, Tel.: 04704-2131 fürTrampolinundEltern-Kind-Turnen
JohannesSchu,Tel.: 0176-34196384 fürTischtennis
BerndW.Froehlich,Tel.: 0152-01994865 fürKarate
SigridKipp,Tel.: 04704-1620 fürBadminton
FrankNolte,Tel.: 0160-96769877 fürFußballtennis

Elmlohe

05.02. 09.00Uhr,Klön-Frühstück,Gemeindehaus
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07.02. 20.00Uhr, Jahreshauptversammlung,KrombacherHof,
Schützenverein

14.02. 19.30Uhr, Jahreshauptversammlung,KrombacherHof,Reitverein
28.02. 19.00Uhr,Spieleabend,TSV

Flögeln

01.02. 20:00Uhr,Kulturtage,Schießsportanlage,VGFV
02.02. 19:00Uhr,Kulturtage,Schießsportanlage,VGFV
03.02. 19:00Uhr, Jahreshauptversammlung,Seebeck,

FördervereinFeuerwehr
03.02. 19:30Uhr, Jahreshauptversammlung,Seebeck,

FreiwilligeFeuerwehr
04.02. 20:00Uhr,StammtischOldtimerfreundeFlögeln,

Gasthof „AmSee“beiBensen
07.02. 20:00Uhr, Jahreshauptversammlung,Reithalle,Reitverein
08.02. 19:00Uhr, Jahreshauptversammlung,Bensen,

KameradschaftehemaligerSoldaten
09.02. 10:00Uhr,Kohlwanderung,Bensen,Oldtimer-Freunde
12.02. 14:00Uhr,Seniorenkreis,Pfarrscheune,Kirchengemeinde
17.02. 19:30Uhr, Jahreshauptversammlung,Pfarrscheune,Kitzretter
28.02. 19:30Uhr,Theateraufführung,Seebeck,TSV

Großenhain

01.03. 19.30Uhr,Preisdoppelkopf imFeuerwehrhaus,Förderverein
der freiwilligenFeuerwehrundHeimatförderverein
Großenhaine.V.

Holßel
Evangelisch-reformierteKirchengemeindeHolßel
18.02. 14.30UhrSeniorennachmittag
28.02. 17.00UhrKindergottesdienst imGemeindehaus

Imsum

DasKirchencafé „Klingelbüdel“derZiongemeindeöffnetan jedem1.Sonn-
tag imMonatum14.30Uhr (außerDez.undJan.) imGemeindehaus.

TSVImsum-Hallensport
montags: 19.00 -21.00UhrVolleyball
dienstags: 15.30 -16.30UhrEltern-Kind-Turnen (Krabbelgruppe)

16.30 -17.30UhrEltern-Kind-Turnen (Kleinkinder)
17.45 -18.45UhrDamengymnastik
19.00 -19.45UhrPilates (ausgebucht)

mittwochs: 15.00 -19.00UhrWassergymnastik
18.30 -22.00UhrTischtennis

donnerstags: 17.00 -18.30Uhr Ju-JutsuKinder / Jugendliche
19.00 -20.30Uhr Ju-JutsuErwachsene

freitags: 16.00 -17.30UhrGeräteturnen
18.30 -22.00UhrTischtennis

samstags: 11.30 -13.00UhrBudo-Fitness

Krempel

LandFrauenvereinKrempelundumzu
Tel. 04745-7835458
27.02. 19.30Uhr, „DerDarm–dieunterschätzteMitte“,

VortrageinerMitarbeiterinderLandwirtschaftskammer
Niedersachsen

Köhlen

03.02. 15.00Uhr,Kinderfasching,Sporthalle, Sportverein
07.02. 18.00/20.00Uhr,Grünkohlessen,DGH,Feuerwehr
06.02. 19.30Uhr,Bördeversammlung,Schützenverein
12.02. 19.30Uhr, Jahreshauptversammlung,DGH,Dorfliebe
13.02. 12.00Uhr,GrünkohlessenmitBingo,DGH,Seniorentreff

14.02. 19.30Uhr,Theaterabend,Schützenhalle,DePlattdütschen
15.02. 19.30Uhr,Doppelkopf-undKniffelabend,DGH,Schützenverein
15.02. 19.30Uhr,Theaterabend,Schützenhalle,DePlattdütschen
16.02. 15.00Uhr,Theaternachmittag,Schützenhalle,DePlattdütschen
19.02. 19.30Uhr,Theaterabend,Schützenhalle,DePlattdütschen
21.02. 19.30Uhr,Theaterabend,Schützenhalle,DePlattdütschen
22.02. 19.30Uhr,Theaterabend,Schützenhalle,DePlattdütschen
23.02. 15.00Uhr,Theaternachmittag,Schützenhalle,DePlattdütschen
26.02. 19.30Uhr,Theaterabend,Schützenhalle,DePlattdütschen
27.02. 19.30Uhr,Theaterabend,Schützenhalle,DePlattdütschen
28.02. 19.30Uhr,Theaterabend,Schützenhalle,DePlattdütschen

Kührstedt

15.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle,
Schützenverein Kührstedt

21.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle,
TSV-Kührstedt

23.02. 14.30 Uhr, Kindermaskerade, Schützenhalle, TSV-Kührstedt
28.02. 17.00-20.00 Uhr, Blutspenden, Schützenhalle,

DRK-Kührstedt

Langen

AstorparkKulturkreis
19.02. 15.00 Uhr, Kaffeetafel und Film „Bremerhaven

und umzu“

BegegnungsstätteKapitänMayerVilla
Leher Landstraße 14, rechts vom Lindenhof Parkplatz

BEWBeratungsbüro
Lehmkuhlsweg 1, Tel.: 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Mittwoch 13 – 15 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
Beratung des BEW zu Pflege u. Pflegeversicherung,
Schuldnerberatung

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz
Ortsgruppe Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de
oder 04706-1629

DRK–OrtsvereinLangen
Debstedter Str. 120, E-Mail: fz-langen@drk-wem.de,
Tel.: 04743-948554. Öffnungszeiten Büro: Dienstag und Donnerstag
9.30-12.30 Uhr. Unsere Angebote finden Sie unter: www.drk-wem.de

20.02. „Gemeinsam schmeckt es besser“, DRK Jugendhilfestation,
Ziegeleistr. 2, (jeden 3. Donnerstag von Oktober bis Ostern)

Familie inNot-Kleiderkammer
Imsumer Straße 20, Tel.: 0176-32300082

Guttempler-GemeinschaftLangen
Treffen mittwochs um 18.45 Uhr, Gemeinderäume
St. Petri Kirchengemeinde Langen.
Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete und deren Angehörige.
Ansprechpartner Tel. 04743-5743 oder 04707-459.

MusikschuleGeestland
Ziegeleistraße 16, 27607 Geestland (OT Langen) – Langener
Musiktage
21.02. 20.00 Uhr, Mrs. Zambesi – von Pop bis Jazz,

Langener Musiktage
22.02. 20.00 Uhr, Anna Vardanian und Agnes Fabian Steitz –

Abendstimmung, Langener Musiktage
28.02.+ 20.00 Uhr, Lehrerband der Musikschule Geestland,
01.03. Langener Musiktage
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Sie wollen sich redaktionell beteiligen oder werblich präsentieren? Hier die Termine für die April-Ausgabe.

Redaktionsschluss: 22. Februar 2025! Anzeigenschluss: 1. März 2025!

RepairCafé
jeden dritten Samstag imMonat von 10.00-13.00 Uhr in der VHS
im Lindenhof-Center. (Wer Interesse hat, sich im Repair-Café
zu engagieren, kann sich unter: rc-langen@gmx.de melden oder
direkt im Repair-Café vorbeikommen.)

TVLangen
Nordeschweg 50, 27607 Geestland, Tel.: 04743-8511,
Fax: 04743-275287, info@tvlangen.de
Informationen über die Homepage www.tvlangen.de
oder die Geschäftsstelle.
Öffnungszeiten: Mi. 9-13 Uhr und Do. 15-18.30 Uhr
(in den Ferien geschlossen).

Der Sportverein in Langen bietet: Badminton, Faustball, Fußball,
Handball, Karate und Aikido, Leichtathletik, Tennis, Tischtennis
und Turnen für Kinder und Erwachsene z. B. Aerobic, Qi Gong,
Rücken-undWasser-Gymnastik, Yoga, Trampolin…

Volkshochschule imLandkreisCuxhavene.V.
Debstedter Str. 5a, Tel. 04743-92210

WochenmarktLangen
freitags: 7.00-13.00 Uhr im Lindenhof

Lintig

07.+ 19.30 Uhr, Theatergruppe Freiwillige Feuerwehr
08.02. Lintig-Meckelstedt, Schützenhalle
15.02. 20.00 Uhr, Landjugendball, Landjugend
22.02. 15.00 Uhr, Grünkohlwanderung, Schützenverein
28.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenverein

Neuenwalde

RegelmäßigeVeranstaltungen:
montags:
18.00 Uhr Jugendfeuerwehr, Übungsabend im Feuerwehrhaus
18.30 Uhr Alphornbläser, Übungsabend im Haus der Vereine
20.00–22.00 Uhr Posaunenchor, Übungsabend im Gemeindesaal

dienstags:
19.00 Uhr Übungsabend der Schützen in der Schützenhalle

mittwochs:
15.00–19.00 Uhr Jugendarbeit im Haus der Vereine
20.00 Uhr DRK-Töpfergruppe, Haus der Vereine

donnerstags:
18.30 Uhr Gemischter Chor, Übungsabend

im Haus der Vereine
19.00–20.30 Uhr Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme

Bad Bederkesa
20.00 Uhr Jagdhornbläser, Übungsabend im Saal der

Gaststätte „Zur Traube“
n. Absprache GeestlandChor, Übungsabend im Gemeindesaal,

Tel. 0172 9474085

freitags:
15.00-17.00 Uhr Word / Excel / Powerpoint im Haus der Vereine
15.00–19.00 Uhr Jugendarbeit im Haus der Vereine
18.00 Uhr Training der Bogenschützen auf dem

Schützenplatz

Sievern

TSVSievernHallensport
montags:
16.15-17.15 Uhr Eltern-Kind-Turnen für 1 bis 3-Jährige
17.35–18.55 Uhr Langhanteltraining für Frauen und Männer
19.00–19.55 Uhr Sportfit für Frauen und Männer
20.05–22.00 Uhr Badminton

dienstags:
16.00-16.55 Uhr Kinderturnen für 3 bis 4-Jährige
17.00-18.00 Uhr Kinderturnen für 5 bis 6-Jährige
18.30-19.30 Uhr Zumba
19.30-21.00 Uhr Mixed Volleyball – Hobby pur, ab 18 Jahren

mittwochs:
17.30-19.00 Uhr Basketball für den Jahrgang 2016

donnerstags:
16.45-17.45 Uhr Kinderturnen für Schulkinder
18.00-18.50 Uhr Step-Aerobic, ab 16 Jahre
19.05-19.55 Uhr Bodyforming, ab 16 Jahre
20.05-22.00 Uhr Mixed Basketball, ab 18 Jahren

freitags:
18.30-20.00 Uhr Geh-Fußball (nur imWinter)

samstags:
11.00-13.00 Uhr Mixed Basketball, ab 18 Jahren
14.00-17.00 Uhr Sportspiele für Jugendliche

Information und Kontakt: vorstand@tsvsievern.de
oder christina.cordes@tsvsievern.de

Stammtisch
19.30 Uhr, jeden ersten Mittwoch in der Gaststätte „Zur Ecke“
für alle Sieverner Bürgerinnen und Bürger, Veranstalter Bürger
für Sievern (BfS).



kemner.de

SOFALIEBT
WARST DU
NOCH NIE!
Verführerische Rabatte auf
alle Sofas und Sessel.

Spare bis zu

500,- €

KEMNER HOME COMPANY GMBH & CO. KG
Handelspark 3, 27624 Geestland
Mo. geschlossen, Di.-Fr. 10:00–19:00, Sa. 10:00–18:00
fon 04745/9491-0, fax 04745/9491-51, info@kemner.de

Finde jetzt dein perfektes
Zuhause bei Freunden.

Kemner Home Company GmbH & Co. KG, Amtsgericht Tostedt, HRA 111104, vertreten durch Rudolf Kemner Einrichtungshaus Beteiligungs GmbH, Amtsgericht Tostedt, HRB 111221, Geschäftsführer: Nils Kuiper, Matthias Nikisch


